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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauhofleiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöffnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, 
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöffnet: 
Mittwoch, 21.11.2018 
Neue Apotheke Meersburg, Tel. 07532-6193 
Mittwoch, 28.11.2018 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 

Donnerstag, 22.11.2018: 
Apotheke Owingen, Owingen, 
Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/7021 
Freitag, 23.11.2018: 
Löwen-Apotheke, Überlingen,
 Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9523230 
Samstag, 24.11.2018: 
Bären-Apotheke, Markdorf,
Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2349 
Sonntag, 25.11.2018: 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, 
Tel.: 07578/92120 
Montag, 26.11.2018: 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Dienstag, 27.11.2018: 
Markgräflich Badische Hof-Apotheke, Salem, 
Tel.: 07553/266 
See-Apotheke, Ludwigshafen, 
Tel.: 07773/9379580 
Mittwoch, 28.11.2018: 
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/62209 
Donnerstag, 29.11.2018: 
Apotheke am Obertor, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/9368177 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 
Neue Apotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6193 
  
Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst finden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apothekenfinder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Pflegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 

Kranken- u. Altenpflege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Pflegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.
Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO:   0180-6077211   (SA / SO / Feiertags von 
10°° - 20°° Uhr erreichbar)
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel. 07541 - 4893626
Tel. 07541-4893626 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Notfall-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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und sind in 14 Sprachen übersetzt. 2011 er-
schien ihr Selbstversuch „Anständig essen“, 
2014 ihre Streitschrift „Warum die Sache 
schiefgeht“. Die Verfilmung ihres Romans 
„Taxi“ kam 2015 in die Kinos. Zuletzt sorgte 
sie mit ihrem Roman „Macht“ für Aufruhr 
und wurde mit dem Kasseler Literaturpreis 
für grotesken Humor (2017) ausgezeichnet. 
Kooperation: Die Lesung mit Karen Duve 
findet in einer Kooperation mit der literari-
schen Gesellschaft Forum Allmende (Kon-
stanz) statt. Vorstandsmitglied Dr. Waltraut 
Liebl-Kopitzki moderiert den Abend. 

von Droste-Hülshoff als sie sich in Heinrich 
Straube, den genialischen Mittelpunkt der 
Göttinger Peotengilde verliebt. Was tat-
sächlich im Sommer 1820 auf dem Bökerhof 
vorgefallen ist, liegt für immer im Dunkeln. 
Aber der geheimnis- und verhängnisvollen 
Affäre folgte ein familiärer Flächenbrand. 

In ihrem neuen Roman erzählt Karen Duve 
gnadenlos realistisch und mit trockenem 
Humor von der Liebes- und Lebenskatast-
rophe der Annette von Droste-Hülshoff, die 
sie ein Leben lang begleiten sollte. „Erschüt-
ternd, bei aller Leichtigkeit der Lektüre, die 
buchstäbliche wie psychische Einschnürung 
des weiblichen Lebens in einer Epoche, die 
als bürgerlicher Aufbruch gilt“, notierte Elke 
Schmitter im „Spiegel“ über Duves Roman. 

Karen Duve: 1961 in Hamburg geboren, 
lebt in der Märkischen Schweiz. Sie wurde 
mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet. Ihre 
Romane „Regenroman“ (1999), „Dies ist kein 
Liebeslied“ (2002), „Die entführte Prinzessin“ 
(2005) und „Taxi“ (2008) waren Bestseller 

Stadtbücherei im  
vineum bodensee 
Karen Duve liest aus ihrem Droste-Roman 
„Fräulein Nettes kurzer Sommer“ 
 
Wann:  Donnerstag, 22. November 
 um 20.00 Uhr 
Wo:  vineum bodensee, Veranstaltungs-
 saal, Vorburggasse 11 
 in Meersburg 
Was:  Karen Duve liest aus und spricht 
 über ihr neues Werk: 
 „Fräulein Nettes kurzer Sommer“ 
Eintritt:  5,00 € (nur Abendkasse) 

Annette von Droste-Hülshoff: 1797 bei 
Münster geboren, 1848 in Meersburg ge-
storben. Als Mitglied eines alten Adelsge-
schlechts findet sie eine Welt vor, die im 
Umbruch ist. Die Dichterin lebt ihre Gefühle 
aus, will sich nicht anpassen. Was sie aber 
auch ist: eine Nervensäge, ein enfant terrib-
le, freiheitsliebend und für ihre Zeit erstaun-
lich unabhängig. So ist die junge Annette 

x 

  

  

  

Lust mal mitzuhören? mitzuhören?  

  
      

     
 Wir freuen uns auf Dich! 

   

Lust selbst mitzuspielen? 
Dann schnapp‘ dein Instrument und komm einfach vorbei! 

Im Großen Probenraum 
der Jugendmusikschule 

Vorburggasse  17-19 
Meersburg 

Dann komm‘ zu einer  

Öffentlichen Probe 
Von uns, jeden Donnerstag 20:00 Uhr – 21:30 Uhr 
 
 

 
 
Stadtbücherei im vineum bodensee 
 
Karen Duve liest aus ihrem Droste-Roman 
„Fräulein Nettes kurzer Sommer“ 
 
Wann: Donnerstag, 22. November um 20.00 Uhr 

Wo: vineum bodensee, Veranstaltungssaal, Vorburggasse 11 in Meersburg 

Was: Karen Duve liest aus und spricht über ihr neues Werk: „Fräulein Nettes kurzer Sommer“ 

Eintritt: 5,00 € (nur Abendkasse)  

Annette von Droste-Hülshoff: 1797 bei Münster geboren, 1848 in Meersburg gestorben. Als 
Mitglied eines alten Adelsgeschlechts findet sie eine Welt vor, die im Umbruch ist. Die Dichterin 
lebt ihre Gefühle aus, will sich nicht anpassen. Was sie aber auch ist: eine Nervensäge, ein 
enfant terrible, freiheitsliebend und für ihre Zeit erstaunlich unabhängig. So ist die junge Annette 
von Droste-Hülshoff als sie sich in Heinrich Straube, den genialischen Mittelpunkt der Göttinger 
Peotengilde verliebt. Was tatsächlich im Sommer 1820 auf dem Bökerhof vorgefallen ist, liegt für 
immer im Dunkeln. Aber der geheimnis- und verhängnisvollen Affäre folgte ein familiärer 
Flächenbrand.  

In ihrem neuen Roman erzählt Karen Duve gnadenlos realistisch und mit trockenem Humor von 
der Liebes und Lebenskatastrophe der Annette von Droste Hülshoff, die sie ein Leben lang 
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kultur unterm dach im vineum bodensee 
Weihnachtsgeschichten mit Widerhaken: ... und leise pieselt das Reh 
Wann:  Samstag, 24. November 2018 um 20 Uhr 
Wo:  vineum bodensee, Veranstaltungssaal, Vorburggasse 11 in Meersburg 
Was:  Weihnachtsgeschichten mit Widerhaken (Hartmut Volle (Spiel) und Almut Schwab (Hackbrett und Akkordeon) 
Eintritt:  15,00 € / 10, 00 € erm. 
Vorverkauf:  vineum bodensee, Vorburggasse 11, 88709 Meersburg, Tel: 07532 440-2620, info@vineum-bodensee.de 
 oder bei der Gästeinformation Meersburg, Kirchstr. 4, Tel: 07532 440400 
 
Die Texte dieses Programmes zur Weihnachtszeit sind besinnlich und heiter. Manche 
mehr, manche weniger. Damit wir zwischen Glühwein, Spekulatius und Kerzenschein 
nicht völlig im Weihnachts-sentiment versinken, präsentiert Schauspieler Hartmut 
Volle Geschichten mit Widerhaken und Ironie - geschrieben mit spitzer Feder. Almut 
Schwab wird mit Akkordeon und Hackbrett musikalische Kommentare beisteuern. Be-
sinnliche Weisen werden mit ungewöhnlichen Klängen verwoben, unerwartete musi-
kalische Perspektiven in Beziehung zu den Texten gesetzt - ein Weihnachtsprogramm 
der besonderen Art. 

Hartmut Volle, der überregionalen Fangemeinde als Spurensicherer des saarlän-
dischen Tatorts bekannt, stimmt mit einer wilden Mischung aus Texten von Polt, Ka-
schnitz, Gernhardt u.a. auf unterhaltsame, hintergründige, aber auch besinnliche Art 
und kongenial unterstützt von Almut Schwab auf Weihnachten ein. Hartmut Volle ab-
solvierte ein Soziologiestudium und eine Schreinerlehre, bevor er seine Schauspielaus-
bildung in Berlin begann. Heute arbeitet er freischaffend als Sprecher beim Rundfunk 
und mit eigenen Programmen. Almut Schwab-studierte Instrumentalpädagogik 
und ist seit 1989 Dozentin an der Musikhochschule Mainz. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Baitenhausen im letzten Jahrhundert 
  
Im Meersburger Teilort – also dem ehemaligen Dorf Baitenhau-
sen mit Schiggendorf – erinnert man sich wieder an vergangene 
Zeiten. In einem Vortrag werden alte Bilder, teilweise aus Fami-
lienalben, präsentiert. Das landwirtschaftliche Dorf, das Leben 
dort und der Wandel zum Wohndorf im 20. Jahrhundert werden 
aufgezeigt. 

Mit Dokumenten wie zum Beispiel einigen historischen Ortsbe-
reisungs-Protokollen wird die Eingemeindung nach Meersburg 
erläutert. Eingefügt in den Vortrag werden literarisch-geschicht-
liche Lesetexte regionaler Autoren. Die Beiträge sind als Frag-
mente zu einer Dorf-Chronik zu verstehen. 
  
Veranstalter ist die Gruppe BaBS (BürgerInnen aktiv in Baiten-
hausen-Schiggendorf )  Unterstützt wird die Veranstaltung vom 
Museums- und Geschichtsverein Meersburg 
Vortragender ist Jörg Lorschiedter, Baitenhausen 

Termin: Freitag, 23. November 2018, 19.30 Uhr 
Ort:  Gasthaus „Zum Grünen Berg“ in Baitenhausen 

 
 

Adventsmarkt 
 

Mittwoch, 28.November 15:00-18:30 Uhr 
Evangelische Chrischona-Gemeinde Linzgau-Bodensee,  

Allmendweg 12, Meersburg 

 
 

Herzliche Einladung zu unserem  
Advents- und Weihnachtsmarkt  

 
An diesem Tag öffnen wir unseren Indoor-Spielplatz  

für Kinder. Während die Kinder drinnen spielen  
können, bieten wir allen Interessierten in vor- 

weihnachtlicher Atmosphäre Kaffee und Kuchen  
und viele selbst hergestellte Dinge zum Verkauf an:  
Adventskränze, Rebholz-Adventsgestecke, Apfelbrot,  

kleine Mitbring-Geschenke, Dekorationen für  
Haus und Garten, Bücher und Kalender.  

Mit dem Erlös aller verkauften Artikel finanzieren wir  
einen Teil unserer Familien- und Kinderarbeit in der Gemeinde. 

 
Kommen Sie selbst und laden Sie andere dazu ein!  

Wir freuen uns auf Sie und auf Ihre Kinder! 
 

 
 
kultur unterm dach im vineum bodensee  

Weihnachtsgeschichten mit Widerhaken: … und leise pieselt das Reh 
 
Wann: Samstag, 24. November 2018 um 20 Uhr 

Wo: vineum bodensee, Veranstaltungssaal, Vorburggasse 11 in Meersburg 

Was: Weihnachtsgeschichten mit Widerhaken (Hartmut Volle (Spiel) und Almut Schwab 

(Hackbrett und Akkordeon) 

Eintritt: 15,00 € / 10, 00 € erm.  

Vorverkauf: vineum bodensee, Vorburggasse 11, 88709 Meersburg, Tel: 07532 440-2620, 

info@vineum-bodensee.de oder bei der Gästeinformation Meersburg, Kirchstr. 4, Tel: 07532 

440400 

Und leise 
pieselt 
das Reh
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Adventskonzert

Sonntag, 02. Dezember 2018

18:00 Uhr

Pfarrkirche Mariä Heimsuchung

Meersburg

Musikverein Daisendorf/Stetten e.V.

- Eintritt frei -

Musikverein Daisendorf / Stetten e.V. 

lädt ein zum 

Weihnachtsständchen 

Heiligabend 2018 

17.00 Uhr in Daisendorf am Rathaus

18.00 Uhr in Stetten am Rathaus

Der Musikverein und die Jugendkapelle „Auftakt“

wünschen Ihnen ein frohes und friedvolles

Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Zufriedenheit

im neuen Jahr! 

Der Ortschaftsrat Baitenhausen-Schiggendorf 
lädt ein zu einem Krimivesper: 
  
Mörderische Auslese (von Mischa Martini) 

Wann:    Samstag, 1.12., 19 Uhr (Einlass ab 18.30) 
Wo: Dorfgemeinschaftshaus Baitenhausen 
Karten:   14€ (inklusive Essen und 1 Getränk); 
 nur an der Abendkasse 
Wer spielt:  PST! (Projekt Senioren Theater!) von 
 kreuz&quer Markdorf 
  
Ein Mord geschieht. Das Motiv? Wie üblich: Rache. Neid. 
Enttäuschte Hoff nung. Habgier. Dummheit. 
Der Kriminalhauptkommissar kennt all dies nur zu gut. 
Aber die Lage ist undurchsichtig. 
Helfen Sie ihm, den Mörder zu fi nden. – Bevor es noch 
mehr Opfer gibt. 
Für die Aufklärung gibt es einen Preis. 
  
Achim Homburger 

Musiktheater St. Gallen 

Liebe Musikfreunde, 
auf unserer nächsten Ausfahrt nach St. Gallen am 25.11.2018 
werden wir Giuseppe Verdis „Don Carlos“ sehen, eine Oper in 
vier Akten (Mailänder Fassung), die Verdi für die Pariser Weltaus-
stellung 1867 nach Friedrich Schillers 1787 in Hamburg uraufge-
führtem Drama komponierte – seine letzte und anspruchsvollste 
Grand Opéra. Das Libretto haben Joseph Méry und Camille du 
Locle nach dem dramatischen Gedicht „Don Karlos“ von Friedrich 
Schiller geschrieben. Schauplatz ist Spanien Mitte des 16. Jahr-
hunderts: Europäische Heiratspolitik, Gegenreformation und der 
beginnende Freiheitskampf der Niederlande sind die Folie vor der 
sich leidenschaftliche Auseinandersetzungen um den spanischen 
Infanten Don Carlos abspielen...  
Der Regisseur Nicola Berloff a hat in St.Gallen bereits „Carmen“ 
und „Norma“ inszeniert. 
  
Programmvorschau Spielzeit 2018/19: 
25.11.18 Don Carlo / Giuseppe Verdi  
30.12.18 Hello, Dolly / Musical von Jerry Herman  
10.03.19 Der unsterbliche Kaschtschej / 
 Nikolai Rimsky-Korsakow und 
 Die Nachtigall / Igor Strawinsky  
12.05.19 L´elisir d´amore / Gaetano Donizetti  
02.06.19 L´incoronazione di Poppea / Claudio Monteverdi

Vorstellungsbeginn jeweils 14:30 Uhr.
  
Es sind noch einige Plätze frei. Wie immer gilt: Wir geben gerne 
Auskunft zu Abonnements, Teil-Abonnements oder Einzelvorstel-
lungen.  
  
Ihr 
Peter Schmitz,  
Geschäftsstelle Meersburg, Tel. 07532/6015 
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Burg Meersburg
Nächste Veranstaltungen auf der Burg: 
Adventsführungen 
An allen Adventssonntagen gibt es Son-
der-Burgführungen durch das Museum: 
Die erste am 1. Advent, den 02.12.2018 
pünktlich um 15:00 Uhr beginnend, dann 
entsprechend an jedem der folgenden Ad-
ventsonntage. Treffpunkt: in der Torwache. 
Zusätzlich nur am 2. Adventsonntag: 
Drosteführung 
„Auf den Spuren der Dichterin Annette von 
Droste-Hülshoff durch die Meersburg“. 
Führungsbeginn: 11:15 Uhr an der Torwa-
che. Die Drosteführung geht auch durch 
die eindrucksvollen Räume im heutigen Pri-
vatbereich der Burg, die der Öffentlichkeit 
sonst nicht zugänglich sind. 

---------- 
 
Die Burg Meersburg 
Das Alter ist ihre Besonderheit: Die Anfänge 
der Burg gehen der „Schweizerchronik“ nach 
angeblich auf das 7. Jh. und den Merowin-

ger-König Dagobert I. zurück. In der Zeit von 
1211 bis zur Säkularisation haben 44 Fürstbi-
schöfe auf ihr residiert, die Burg war Sitz des 
Bistums Konstanz. 

Sie ist in ihrer langen Geschichte nie zerstört 
oder gar geschleift worden, sie war oder ist 
nirgends Ruine. Ein Besuch der über tau-
sendjährigen Feste ist daher ein unvergess-
liches Erlebnis. 
 
Das Burgmuseum ist 365 Tage im Jahr, d.h. 
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr durchge-
hend geöffnet. 
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
Über die Weihnachts- und Neujahrsfeier-
tage gelten besondere Öffnungszeiten: 
24.12.: 10:00 bis 13.00 Uhr, 
25.12.: 13.00 bis 18:00 Uhr, 
31.12.: 10:00 bis 17.00 Uhr, 
01.01.: 13.00 bis 18:00 Uhr 
(Alle anderen Tage: 10:00 bis 18:00 Uhr). 
 
Selbständiger Rundgang: 
Besucher erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume ohne 
zeitliche Beschränkung. Der Streifzug führt 
durch die Dürnitz, Palas, Burgküche, Brun-
nenstube, die Waffenhalle, den Rittersaal, 
hin zum Burgverlies, die Folterkammer, den 
alten Wehrgang, den romantischen Burg-
garten, die Droste-Räume u.v.m. 
Die Meersburg ist Annette von Droste-Hüls-
hoff Gedenkstätte. 
 

Das Burg-Café: 
Öffnungszeiten: 10:00 bis 18:00 Uhr (letz-
ter Ausschank 17:30 Uhr), an Sonntagen 
bis 18:30 Uhr. 
Betriebsurlaub ab 26.11. bis einschließ-
lich 24. Dezember. 
An den Weihnachts- und Neujahrsfeierta-
gen gelten die Sonderöffnungszeiten des 
Burgmuseums, sonst 10:00 – 17:30 Uhr. 
 
Omas Kaufhaus mit Schauanlage 
Montag bis einschließlich Samstag von 
10:00 bis 18:30 Uhr geöffnet. 
Schauanlage geschlossen. 
 
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 
 
Mittwoch, 26. Dezember 2018 
18:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 24. November 2018 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 01. / 08. / 15. /  
22. Dezember 2018 
11:15 Uhr 
 
Sonntag, 09. Dezember 2018 
17:00 Uhr 
 
 

 
 
Vocalensemble „Echo“ – „Macht hoch die Tür“ 
a-capella zur Weihnachtszeit 
Eintritt: 23,00 € / erm. 21,00 € 
 

 
 
 
 
 
 
Weihnachtsgeschichten mit Widerhaken mit H. Volle 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 € 
 
 
 
 
 
 
Adventsfahrten zum Konstanzer Weihnachtsmarkt 
Schifffahrt ab Hafen Meersburg, Rückfahrt 16:00 Uhr 
Kosten: 14,00 € / Kinder 7,00 € 
 
Adventskonzert mit der Knabenmusik  
und der Stadtkapelle Meersburg 
Sommertal-Festhalle 
Eintritt: 7,00 € / erm. 5,00 € / Kinder 3,50 € 
 
 

 

              

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 
 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag, Sonntag, Feiertage: 10:00 – 14:00 Uhr 
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Kultur unterm Dach kultur unterm dach / torkel trifft … 

Ausstellungen 
Neues Schloss Meersburg 

„SEHNSUCHT IN DIE FERNE“ 
Reisen mit Annette  

von Droste-Hülshoff 
02. September 2018 – 24. Februar 2019 

Do. – So. 12:00 - 17:00 Uhr 
  

Wein- und Kulturzentrum 
Kronenstraße 19 

Gemäldeausstellung „Seefelder Impres-
sionen“ 

von Franz Savaète 
03. Oktober – 29. Dezember 2018 

Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 

  
Galerie Atelier Kastell 

Stella Sohns – van Harten / 
 Karsten Sohns 

Daisendorfer Straße 34 
Di. und Do. 10:00 – 12:30 /  

15:00 – 18:00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung: 07532/3130444 

  
Atelier Schlossplatz 14 

Walter Ehlers, Malerei, Grafik,  
Rahmenwerkstatt 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung 

  
Kunstgalerie Moger 

Winzergasse 2 
Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo  

(gest. 2011) 
Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 

Räumungsverkauf  
noch bis 16. Dezember 2018! 

  
Information: Stadt Meersburg, Tourismus  

und Veranstaltungen, Kirchstraße 4 
Tel: 07532/440-400, 

Mail: info@meersburg.de 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag  

09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr

 
 
 
 
 
 
 
 

Neues Schloss Meersburg 
„SEHNSUCHT IN DIE FERNE“ 

Reisen mit Annette von Droste-Hülshoff 
02. September 2018 – 24. Februar 2019 

Do. – So. 12:00 - 17:00 Uhr 
 

Wein- und Kulturzentrum 
Kronenstraße 19 

Gemäldeausstellung „Seefelder Impressionen“  
von Franz Savaète 

03. Oktober – 29. Dezember 2018 
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 

Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 
 

Galerie Atelier Kastell 
Stella Sohns – van Harten / Karsten Sohns 

Daisendorfer Straße 34 
Di. und Do. 10:00 – 12:30 / 15:00 – 18:00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung: 07532/3130444 

 
Atelier Schlossplatz 14   

Walter Ehlers, Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

 
Kunstgalerie Moger 

Winzergasse 2 
Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo (gest. 2011) 

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 
Räumungsverkauf noch bis 16. Dezember 2018! 

 

Ausstellungen  

Information: Stadt Meersburg, Tourismus und Veranstaltungen, Kirchstraße 4 
 Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de  

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 

CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeninformation, Kirchstraße 4 
Telefon 07532/440-400 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 16:30 Uhr

Meersburg Therme 
Öffnungszeiten 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 

*Montags ganztägig Damensauna, außer 
an Ferien-, Brücken- und Feiertagen in BW 

Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag  10-13:30 & 15-18 Uhr 
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei geöffnet 

Jugendmusikschule 
Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532 / 440-271 
(Während der Schulferien ist das Sekretariat 
geschlossen.) 

VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommeröffnungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winteröffnungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.
bitte Sommeröffnungszeiten auf der Seite 
Amtliches anpassen

 
 
 
 

Bitte beachten Sie auch die für alle Ge-
meinden gültigen Hinweise und Berichte 
im redaktionellen Teil Gemeindeverwal-
tungsverband. 

 

 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

 

Bekanntmachung 
Am Dienstag, 27.11.2018, findet um 19:45 
Uhr, eine öffentliche Sitzung statt: 

Gremium: Gemeinderat
  Stadt Meersburg
Ort: Rathaus Meersburg, Ratssaal

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingela-
den. 

Tagesordnung: 
1.  Ersatzbeschaffung Einsatzleitwagen 

ELW 1 der Freiwilligen Feuerwehr 
Meersburg

2.  Die Marke Meersburg - Weiterentwick-
lung mit gutem Plan  

3.  Wasserversorgung Meersburg
 - Bericht des Stadtwerks am See 2018
 4.  Wasserversorgung Meersurg
 - Erneuerung der Wasserentnahmelei-

tung vom Hochbehälter Wattenberg 
nach Riedetsweiler

 - Beauftragung der Planungsleistungen
 5.  Wasserversorgung Meersburg
 - Erneuerung der Elektro Schalt- und 

Steuertechnik im Wasserwerk
 - Beauftragung der Planungsleistungen
 6.  Chorherrenhalde
 7.  Parkdeck auf dem Parkplatz „Fähre“ 

Vergabe Architektur
 8.  Anerkennung der öffentlichen Sit-

zungsniederschrift vom 06.11.2018
9.  Berichte der Verwaltung
10.  Anfragen des Gemeinderates

Gez. Robert Scherer
Bürgermeister 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 
Gemeinderat und Ausschuss für 
Umwelt und Technik 
27. November    GR 
06. Dezember GR  
 
GR = Gemeinderat   
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik 
SR =Sitzung des Sitftungsrates 

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg ist jeweils am 
  

Freitag, 9.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an mitteilungsblatt@meers-
burg.de zu übersenden. 

Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-
gen beim Redaktionsschluss. 

Vielen Dank! 
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Bekanntmachung 
Aufstellung des Bebauungsplanes  
„Chorherrenhalde“, Meersburg 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
Der Gemeinderat der Stadt Meersburg hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 06. November 
2018 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Chorherrenhalde“, Meersburg und der örtlichen 
Bauvorschriften hierzu (Aufstellungsbeschluss gem. §2 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) be-
schlossen. 
 
1. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im nachfolgenden Lageplan dargestellt.

Bild 1: Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Chorherrenhalde“ (maßstabslos) 

 
2. Erfordernis und Ziele der Planung: 
Ziel des Bebauungsplanes ist die Sicherung der Parkplatzsituation, der Gastronomie, Hotels 
und dem Stadtbild im westlichen „Eingangsbereich“ für die Stadt Meersburg und ihren Bür-
gern sowie Gästen. Weiterhin ist der Stadt Meersburg ein sensibler Umgang mit den Eingrif-
fen in den bisherigen Bestand mit der vorhandenen Grünzäsur wichtig. Dies umfasst nicht 
nur die Parkplatzflächen, sondern auch den umgebenden Geltungsbereich mit den beste-
henden Flächen und Objekten. Damit sollen diese exponiert am Bodenseeufer gelegene, 
Bereiche langfristig für den Fremdenverkehr und damit auch für die Öffentlichkeit gesichert 
werden. 

Die wesentlichen Inhalte des Bebauungsplanes sind:
•	 Sondergebiet „Parkhaus“,
•	 Sondergebiet „Hotel / Gastronomie“,
•	 öffentliche und private Verkehrsflächen (Straße, Zufahrten, Geh- und Radwege, Park-

plätze),
•	 öffentliche und private Grünflächen,
•	 Erhaltungs,- und Pflanzgebote für Bäume, Baumschutzmaßnahmen
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung auch im In-
ternet unter folgendem Link zu finden sind: 
https://www.meersburg.de/de/Buerger/Rathaus-Verwaltung/Stadtplanung 

Meersburg, den 16.11.2018 
 
R. Scherer 
Bürgermeister 

 
 
 

In der kommenden Woche können  
folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ihren Geburtstag feiern:  
22. November 

Wolf Dieter Rehm 
80. Geburtstag 

28. November 
Bernhard Rubeck 

75. Geburtstag 

28. November 
Christine Löhle 
70. Geburtstag 

 
Das Fest der Goldenen Hochzeit  

feiern am 
 27. November 

Remzija und Zikrija Cehic 

Im Namen der Stadt Meersburg  
gratuliert Bürgermeister Robert Scherer 

allen Jubilarinnen und Jubilaren ganz  
herzlich und wünscht alles Gute. 

 
 

Die Stadt Meersburg sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n 

Austräger/in für das  
Mitteilungsblatt

 
für den Bezirk „1426 – Baitenhausen“ 
Das Mitteilungsblatt steht in der Regel 
am Mittwochnachmittag zur Verfügung 
und sollte bis spätestens Donnerstag 
allen Betrieben und Haushalten ord-
nungsgemäß zugestellt werden. 
 
Der Trägerlohn erfolgt entsprechend der 
ausgetragenen Mitteilungsblätter und 
wird immer am Ende des Monats ausge-
zahlt. 
 
Bitte beachten Sie, dass es sich bei dem 
Anstellungsverhältnis um ein geringfü-
gig entlohntes Beschäftigungsverhält-
nis handelt. Der/Die Austräger/in wird 
direkt bei dem Primo Verlag Stockach 
angestellt. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich doch einfach bei uns. 
 
Ansprechpartnerin für Sie ist Frau Inga 
Marhinin. 
 
Telefon: 07532/440-102 
E-Mail: marhinin@meersburg.de 
Marktplatz 1 
88709 Meersburg
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Die Stadt Meersburg (5.900 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ein 
beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. Im Rahmen des Gemeinde-
verwaltungsverbands übernimmt die Stadt Meersburg Personal-, 
Finanz- und Kassenangelegenheiten für die Gemeinden Hagnau, 
Stetten und Daisendorf. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine 
 

Leitung des Fachbereiches  
„Zentrale Verwaltung“ – 

 Hauptamtsleiter (m/w/d) 
 
Zum Fachbereich gehören die Abteilungen „Personal und Orga-
nisation“, „Bürgerbüro und Ordnung“, „Familie, Bildung, Soziales“ 
sowie „Standesamt und Liegenschaften“. 
 

Ihre Aufgaben im Wesentlichen: 
•	 Gesamtverantwortung für die Planung, Steuerung und Lei-

tung des Fachbereiches 
•	 Leitung der Abteilung „Personal und Organisation“ 
•	 Koordination der Geschäftsstelle des Gemeinderates 
•	 Mitwirkung bei aktuellen, übergreifenden Projekten der 

Stadt Meersburg 
•	 Planung und Koordination von Wahlen 
•	 Satzungsrecht und Bearbeitung von kommunalrechtlichen 

Fragestellungen 
•	 Sonderaufgaben des Bürgermeisters 
 

Darauf kommt es uns an: 
•	 Abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts – Public Ma-

nagement bzw. Dipl. Verwaltungswirt/in (FH), gerne auch 
Master of Arts – Public Management 

•	 Fundiertes Fachwissen im Bereich Kommunalrecht 
•	 Strategischer Weitblick und Steuerung der Projekte des 

Fachbereiches 
•	 Selbstständige, eigenverantwortliche und zuverlässige Ar-

beitsweise 
•	 Gute Kommunikationsfähigkeit und Erfahrungen in der Per-

sonalführung 
•	 Überdurchschnittliches Engagement sowie Einsatz außer-

halb der üblichen Dienstzeiten 
 

Das bieten wir Ihnen: 
•	 Interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet 
•	 Führungsposition mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten 
•	 Entwicklungsmöglichkeiten bis zur Besoldungsgruppe A 13 

LBesGBW oder vergleichbarer Entgeltgruppe des TVöD 
•	 Engagiertes, unterstützendes Team 
 

Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie bitte 
bis zum 02.12.2018 an die 
Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meersburg, 
gerne auch per Mail an bewerbung@meersburg.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen Hanne Löffler, Tel. 07532/440-103, 
gerne zur Verfügung. 
 

Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet. 

Die Stadt Meersburg (5.900 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ein 
beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. In einer Phase der dynami-
schen und zukunftsorientierten Stadtentwicklung - Meersburg 
2030, Fortsetzung des Bürgerdialogs, neue Konzepte, Gebäudes-
anierung und die Bestands-erhaltung der denkmalgeschützten 
Altstadt, Weiterentwicklung des Gebäudemanagements - suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Bauverständigen (m/w/d)  
für unsere Abteilung  

„Bauen, Planen, Umwelt“ 
 
Ihr Verantwortungsbereich umfasst derzeit im Wesentlichen: 
•	 Planung, Ausschreibung, Bauüberwachung und Abrech-

nung der gemeindeeigenen Hoch- und Tiefbaumaßnahmen 
durch beauftragte Ingenieurbüros und Bauherrenfunktion 
über alle Leistungsphasen der HOAI 

•	 Bauverwaltung und Projektentwicklung insbesondere unter 
Einbeziehung (denkmalschutz-)rechtlicher Fragestellungen 

•	 Bauleitplanung in Zusammenarbeit mit externen Planungs-
büros 

•	 Bauliche Unterhaltung von Gebäuden und Einrichtungen 
•	 Übernahme der Bauherrenfunktion bei Um- und Neubau-

maßnahmen 
•	 Projektleitung, Kostencontrolling und Koordination bei an 

externe Architekten und Fachingenieure beauftragten Pro-
jekten 

•	 Beratung von Bauherrn, Bürgern und Planern 
•	 Prüfung und Beantragung von Fördermitteln bei baulichen 

Maßnahmen 
•	 Gemeinderats- und Ausschussarbeiten 
•	 Gebäudemanagement, Gebäudeunterhalt 
•	 Betreuung Gutachterausschuss 
 
Darauf kommt es uns an: 
•	 Ein/e abgeschlossene/s Studium/Ausbildung als Architekt/

Bauingenieur/Bautechniker (m/w/d) oder eine vergleichba-
re Qualifikation sowie mehrjährige Berufserfahrung 

•	 Die Stelle eignet sich auch für Bewerber/-innen des gehobe-
nen bautechnischen Dienstes 

•	 Fundierte Kenntnisse im öffentlichen Bau-, Vergabe- und 
Haushaltsrecht (LBO, BauGB, BauNVO, VgV, VOB und VOL) 

•	 Von Vorteil sind einschlägige Berufserfahrungen im Bereich 
der Stadtplanung und im Hochbaubereich (Planung, Aus-
schreibung, Vergabe, Bauleitung) 

•	 Strukturiertes, analytisches, sorgfältiges und eigeninitiatives 
Arbeiten 

•	 Verhandlungsgeschick und Mitarbeiterführung 
•	 Sicheres und freundliches Auftreten 
•	 Führerschein der Klasse B 
 
Das bieten wir Ihnen: 
•	 Interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet 
•	 Unbefristete Vollzeitstelle 
•	 Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

(TVöD) 
 
Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie 
bitte bis zum 06.01.2019 an die Stadtverwaltung Meersburg, 
Postfach 1140, 88701 Meersburg, gerne auch per Mail an bewer-
bung@meersburg.de. Für Rückfragen steht Ihnen der Amtsleiter 
Martin Bleicher, Tel. 07532/440-180, gerne zur Verfügung. 
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet. 
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Besonders geschützte Feierta-
ge in den Monaten November 
bis Dezember 2018 
Die Sonntage und die gesetzlichen Feier-
tage sind als Tage der Arbeitsruhe und der 
Erhebung nach Maßgabe der gewerbe- und 
arbeitsrechtlichen Vorschriften sowie dem 
Feiertagsgesetz (FTG) geschützt. An den 
Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen 
sind öffentlich bemerkbare Arbeiten, die 
geeignet sind, die Ruhe des Tages zu beein-
trächtigen sowie Treibjagden grundsätzlich 
verboten.  
Zusätzlich werden folgende Feiertage in 
den Monaten von November bis Dezember 
durch das Feiertagsgesetz besonders ge-
schützt: 
 
Allerheiligen: 
Donnerstag, den 1. November 
Volkstrauertag: 
Sonntag, den 18. November 
Buß- und Bettag: 
Mittwoch, den 21. November 
 
An Allerheiligen und am Buß- und Bettag 
sind in der Zeit von 2 Uhr bis 24 Uhr keine 
öffentlichen Tanzveranstaltungen und Tanz-
unterhaltungen von Vereinen und geschlos-
senen Gesellschaften in Wirtschaftsräumen 
stattfinden. Das gleiche gilt am Volkstrauer-
tag in der Zeit von 5 Uhr bis 24 Uhr. 
 
Totengedenktag: Sonntag, den 25. Novem-
ber 
 
Der Totengedenktag genießt nach dem 
Feiertagsgesetz einen besonderen Schutz. 
Daher sind in der Zeit von 5 Uhr bis 24 Uhr 
verboten: 
 
•	 Öffentliche Veranstaltungen in Räu-

men mit Schankbetrieb, die über den 
Schank- und Speisebetrieb hinausge-
hen,

•	 Sonstige öffentliche Veranstaltungen, 
soweit sie nicht der Würdigung des 
Feiertags oder einem höheren Interes-
se der Kunst, Wissenschaft oder Volks-
bildung dienen,

•	 öffentlichen Tanzveranstaltungen und 
Tanzunterhaltungen von Vereinen und 
geschlossenen Gesellschaften in Wirt-
schaftsräumen

 
 
Zusätzlich sind in der zeit von 5 Uhr bis 13 
Uhr öffentliche Sportveranstaltungen ver-
boten. 
 
Heiliger Abend: Montag, den 24. Dezember 

In der Nähe von Kirchen und anderen den 
Gottesdienst dienenden Gebäuden sind ab 
17 Uhr alle Handlungen zu vermeiden, die 
geeignet sind, den Gottesdienst zu stören. 
 
Erster Weihnachtsfeiertag: Dienstag, den 
25. Dezember 
 
Bis 11 Uhr sind öffentliche Sportveranstal-
tungen verboten. 

Silvester: Montag, den 31. Dezember 
 
In der Nähe von Kirchen und anderen Got-
tesdienst dienenden Gebäuden sind zwi-
schen 18 Uhr und 21 Uhr alle Handlungen 
zu vermeiden, die geeignet sind, den Got-
tesdienst zu stören. 
 
 

Erinnerung an die  
Räum- und Streupflicht 
Aus gegebenem Anlass muss drin-
gend auf die Räum- und Streupflicht 
der Straßenanlieger hingewiesen wer-
den.  
Haus- und Grundstücksbesitzer oder de-
ren Beauftragte sollten diese Verpflich-
tung im eigenen Interesse beachten, da 
sie andernfalls ordnungswidrig handeln 
und mit Geldbuße belegt werden kön-
nen. Darüber hinaus haften sie persön-
lich für evtl. Unfälle. 
 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 
Uhr, Sonn- und Feiertags bis 8.00 Uhr 
mindestens soweit von Schnee und Eis 
geräumt und/oder mit abstumpfendem 
Material wie Sand, Splitt oder Asche ge-
streut werden, dass die Fußgänger sie 
bei Beachtung der nach den Umständen 
gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos 
benützen können. Diese Pflicht endet 
um 21.00 Uhr. 
 
•	 Fahrzeuge in engen Straßen am 

besten immer nur auf einer Stra-
ßenseite parken – dann kann die 
andere Seite für den Schneeab-
raum genutzt werden.

•	 Falls möglich, ist es auch sinnvoll, 
auf der topografischen höheren 
Seite zu parken, sodass die Straßen-
einläufe gut freigeräumt werden 
können. Nur so kann später das 
Tauwasser gut abfließen. 

•	 Wendehammer sollten nicht zuge-
parkt werden, denn sonst muss der 
Fahrer des Schneepflugs die Straße 
rückwärts verlassen.

•	 Bitte Verständnis für die Fahrer 
aufbringen – gerade bei starken 
Schneefällen oder Blitzeis ist es 
nicht möglich, alle Straßen zeit-
gleich befahrbar zu machen. Die 
Straßen werden nach einem stren-
gen Prioritätenplan geräumt. 

Mit der Bitte um Beachtung! 
  
Stadt Meersburg 
- Ordnungsamt - 

 

 

Neue Fälle und Spannung pur 
Jens Henrik Jensen: Oxen-das erste Opfer 
Jens Henrik Jensen: Oxen- der dunkel 
Mann 
Jens Henrik Jensen: Oxen- gefrorene 
Flammen 
Eine neue fesselnde, atemberaubende Trilo-
gie über Macht und Machtmissbrauch, vom 
Shootingstar der skandinavischen Krimisze-
ne. 
(Gast der Buchmesse Frankfurt) 
 
Sebastian Fitzek: Der Insasse 
Ein Psychothriller aus dem Inneren der Psy-
chiatrie! 
(Lesung in Konstanz) 
 
Romy Fölck: Bluthaus 
Nach ihrem sensationellen Erfolg mit ihrem 
ersten Kriminalfall, folgt nun der zweite 
Band 
Eine rätselhafte Vergangenheit wird zur töd-
lichen Bedrohung..... 
 
Charlotte Link: Die Suche 
Ihre Kriminalromane sind internationale 
Bestseller. Auch in ihrem neuen Fall, tun sich 
perfide Abgründe auf. 
 
Bernhard Aichner: Bösland 
Auch seine erfolgreiche Trilogie war ein 
Bestseller. .und nun geht es weiter mit 
Highspeed-Spannungsliteratur. 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den 
Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Digitale Ausleihe der Stadtbücherei 
Meersburg 
 
Leih´dir was! 
Bequem Bücher und Medien ausleihen – 
von wo und wann die Kundschaft möchte 
 
Im Verbund „Onleihe Bodensee-Ober-
schwaben“ entwickeln wir uns ständig wei-
ter. 
Neue Verlagsgruppen kommen dazu. Ange-
bot und Nutzung wachsen stetig an. 
. 
Vorteile der digitalen Ausleihe:
•	 Keine Bindung an Öffnungszeiten
•	 Von überallher ist über eine Internet-

verbindung der Zugriff möglich
•	 Rückgabe entfällt
•	 Keine Mahngebühren
 
Was wird geboten:
•	 Belletristik & Unterhaltung
•	 Sachmedien & Ratgeber
•	 Schule & Bildung
•	 Kinderbibliothek
•	 Jugendbibliothek
 
Ausleihbar:
•	 eBook
•	 eAudio
•	 eVideo
•	 ePaper

Voraussetzung für die Nutzung des Ange-
botes ist ein gültiger Jahresausweis mit ent-
richteter Jahresgebühr in einer der Verbund-
bibliotheken. 
 
„Stiftung Warentest“ empfiehlt Angebot kom-
munaler Onleihe-Verbünde. 

 

Der Adventskalender der Knabenmusik Meersburg ist da! 

Es gibt ihn wieder, den beliebten Adventskalender der Knabenmusik Meersburg. 
Dafür wurden in den letzten Wochen fast 200 interessante Spenden der Geschäftswelt von 
Meersburg und Umgebung eingesammelt. So z. B. Essensgutscheine der Gastronomie, Gut-
scheine und Sachpreise der Einzelhandelsgeschäfte, Weinpräsente etc. und als Hauptge-
winn € 300,00 in bar, gestiftet von Familie Drewing. 
 
Die Knabenmusik Meersburg möchte sich auf diesem Wege bei allen Spendern für die groß-
zügige Unterstützung recht herzlich bedanken! 
 
Nach einer gemeinsamen „Klebeaktion“ der Musiker und Eltern ist der fertige Adventskalen-
der zum Preis von € 3,00 ab sofort bei folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich: 
 
•	 Theurich Einkaufswelt , Daisendorfer Straße 1
•	 Volksbank Meersburg, Marktplatz
•	 Sparkasse Bodensee, Daisendorfer Straße
•	 Winzerverein Meersburg, Kronenstraße 19
 
- Bäckerei Kränkel, Steigstraße 7 und im REWE-Markt Daisendorf
•	 Gisela’s Schneideratelier, Allmendweg 49
•	 Musik Willibald, Daisendorf
•	 Damenmode Keck, Marktplatz 7
•	 Jugendmusikschule Meersburg, Vorburggasse 19
•	 und bei jedem Knabenmusiker!
 
 
Veröffentlichung der Gewinnzahlen wöchentlich im Mitteilungsblatt, im SÜDKURIER, an 
der Tür der Jugendmusikschule und im Internet auf der Homepage der Knabenmusik unter 
www.knabenmusik.meersburg.de 
 
Wir freuen uns, wenn Sie mit dem Kauf eines Kalenders die Knabenmusik Meersburg 
und damit die Jugendarbeit in unserer Stadt unterstützen! 
 
 

 

Kostenlose Energieberatung für Bürger 
 

Beratungstermine: 

Nächster Termin: 

Ort: 

Anmeldung: 

 Dienstag 

 11.12.2018 

 Rathaus Meersburg, Kleiner Sitzungssaal 

 Abteilung Bauen und Gebäudemanagement,  
 Frau Jaensch, Tel. 07532 440 181 
 (Anmeldung erforderlich) 

Kostenlose Energie- 
beratung für Bürger
Beratungstermine:  Dienstag
Nächster Termin:  11.12.2018
Ort:  Rathaus Meersburg, 
  Kleiner Sitzungssaal
Anmeldung:  Abteilung Bauen 
  und Gebäude-
  management,
  Frau Jaensch, 
  Tel. 07532 440 181
  (Anmeldung 
  erforderlich)
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Partnerschaft San Gimignano 
– Meersburg Gemellaggio 
Partnerschaft San Gimignano – Meersburg  Gemellaggio 

 
 
 
Zur nächsten Sitzung des San Gimignano-Komitees laden wir alle interessierten Meersburger 
und alle Freunde unserer toskanischen Partnerstadt ganz herzlich ein. 
 
 
Wann? Mittwoch, 28. November, 19.15 Uhr 
Wo? Kulturamt, Vorburggasse 
 
Die geplante Tagesordnung: 
 
0. Begrüßung 
1. Neues aus San Gimignano 
2. Thema „Öffentlichkeitsarbeit“ 
3. Pläne/Ideen für 2019 und die kommenden Jahre 
4. Verschiedenes 
 
 
Im Namen des San-Gimignano-Komitees 
Uwe Petersen (Sprecher) 
 

Zur nächsten Sitzung des San Gimigna-
no-Komitees laden wir alle interessierten 
Meersburger und alle Freunde unserer tos-
kanischen Partnerstadt ganz herzlich ein. 

Wann? Mittwoch, 28. November, 
  19.15 Uhr 
Wo?  Kulturamt, Vorburggasse 

Die geplante Tagesordnung: 
0.  Begrüßung 
1.  Neues aus San Gimignano 
2.  Thema „Öff entlichkeitsarbeit“ 
3.  Pläne/Ideen für 2019 und die kommen-

den Jahre 
4.  Verschiedenes 

Im Namen des San-Gimignano-Komitees 
Uwe Petersen (Sprecher) 
 
 

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten. 

 
 

 

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Bioabfall: Bezirk A  22.11.2018 
Bioabfall: Bezirk B  23.11.2018 
Gelber Sack Bezirk A  29.11.2018 
Gelber Sack Bezirk B  30.11.2018 
Restmüll Bezirk 4 A  29.11.2018 
Restmüll Bezirk 4 B  30.11.2018 
 

A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  

Öff nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoff e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstoff e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröff entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öff entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Zu Verschenken: 
•	 Auto Marke Ford Fiesta, 5 Türen, 18/ 

19 Jahre alt, guter Zustand, fahrbereit, 
zusätzlich 4 Sommerreifen inkl. Alu-
Felgen Tel.:0171/8359042

Ich suche: 
•	 Alte Schreibmaschinen, Plattenspie-

ler, alte Nähmaschine, Pelz, Mode-
schmuck, alte Bilder und alles alte aus 
„Omazeit“, Tel.: 0163/8910536

•	 Gebrauchte Umzugskartons, Tel.: 373
 
 

 
 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Rettig, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: rettig@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröff entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Rettig
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Veranstaltungen  
22. – 20. November 2018 
 
Donnerstag, 22. November 
19:00 Uhr Hitlers Kunstauffassung und 
der national sozilistische Exzess „Entar-
tete Kunst“ Dia vortrag mit Kunsthistorike-
rin Marie-Theres Scheffczyk. Augustinum 
Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 5,00 € / 7,00 
€ (Gäste) Abendkasse 
20:00 Uhr Lesung: StadtBücherei im vi-
neum bodensee In ihrem neuesten Roman 
„Fräulein Nettes kurzer Sommer“ erzählt 
Karen Duve gnadenlos realistisch und mit 
trockenem Humor von der Liebes- und Le-
benskatastrophe der Annette von Droste-
Hülshoff, die sie ein Leben lang begleiten 
sollte. Eintritt: 5,00 € (nur Abend kasse) 
 

Freitag, 23. November 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz 
Kinomobil im Klosterkeller: 
14:30 Uhr „Petterson und Findus – Findus 
zeiht um“ Dritte Verfilmung der berühmten 
Kinderbücher. Eintritt: 3,00 € 
17:00 Uhr „Meine teuflisch gute Freun-
din“ Ein charmantes Jugendabenteuer vol-
ler fieser kleiner Spitzen und toller Gags. 
Eintritt: 3,00 € 
20:00 Uhr „Mamma Mia 2 – Here we go 
again“ Zehn Jahre nach dem Kinostart des 
Hit-Musicals kehren Donna und ihre Tochter 
Sophie ins Kino zurück und feiern zu den be-
kannten Hits von ABBA. Eintritt: 5,00 € 
17:00 – 21:00 Uhr Glanzpunkte 
Vier Meersburger Geschäfte haben sich et-
was ganz Besonderes für Sie einfallen lassen: 
Advent

Skandinavisch, glamourös oder lieber 
nostal gisch? - Bei Zierat können Sie bei einer 
leckeren heißen Suppe selbst entscheiden 
Kaffee auf dem Teller Leckeres mit Kaffee-
geschmack im Café Pop 
Black & White Bei Wohnfühlung gibt es 
Sinnliches in Schwarz-Weiß 
Lust auf Farbe Schmuck in Symbiose mit 
Aquarellen von Ina Warnatzsch. Einführung 
um 18.00 Uhr bei Gold und Form 
 
Samstag, 24. November 
14:00 Uhr Sonderführung: Franz An-
ton Messmer Ein Gang durch die Zeit des 
Wunder doktors Franz Anton Mesmer. In Pa-
ris konnte er Staatsmänner und Königinnen 
in die Krise bringen. In Wien bot er Mozart 
die Ge legen heit, seine erste Oper aufzufüh-
ren. In Meersburg starb er vor 200 Jahren. 
Führung mit Evmarie Becker. Treffpunkt: 
Am Mesmer´schen Grab auf dem Friedhof / 
Eingang Kronenstraße - Ende an der Magi-
schen Säule im Hafen. Kosten: 5,00 € / mit 
Bürgerkarte 3,50 €. Mind. Teil nehmer zahl: 3 
Personen 
19:00 Uhr Weinreise mit dem Weingut 
Hirsch Frischer Wind durch alte Reben .... 
In Leingarten am Heuchelberg. Romantik 
Hotel Residenz am See, Uferpromenade 11. 
5-Gang-Menü inklusive Wein begleitung pro 
Gang, Aperitif und Mineral wasser. Preis pro 
Person 135,00 €. Um Voran meldung wird ge-
beten, da die Plätze begrenzt sind. Telefon: 
07532/80040 
20:00 Uhr kultur unterm dach „Und leise 
pieselt das Reh – Weihnachtsgeschich-
ten mit Widerhaken“ vineum bodensee, 
Vorburggasse 11. Eintritt: 15,00 €/ 10,00 € 
Karten  vorverkauf im vineum bodensee und 
in der Gästeinformation Meersburg
 *VVK 
 
Sonntag, 25. November 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder / Stud.3,50 € 
14:30 Uhr Residenz Kochakademie „Asi-
atisch“ Die Residenz-Kochakademie und 
Küchenchef Markus Philippi laden Sie ein, 
Ihre Tricks und Tipps an Sie weiterzugeben. 
Im Anschluss an den Kochkurs genießen Sie 
in unserem Residenz Restaurant ein 3-Gang 
Schlemmer Menü, welches Sie selbst zube-
reitet haben. Romantik Hotel Residenz am 
See, Uferpromenade 11. Tel.: 07532/80040. 
Preis pro Person inklusive Begrüßungs-
Secco, Getränke während des Kochkurses, 
3-Gang-Menü am Abend mit 0,1 l Wein-
begleitung pro Gang, Kaffee spezialität, 
Kochschürze, Rezept unter lagen, Gruppen-
bild und Urkunde: 169,00 €. Be gleit person 
zum 3-Gang-Menü inklusive 0,1 l Wein -
begleitung pro Gang und Kaffeespezialität 
79,00 € 
15:00 Uhr Öffentliche Führung durch 
das vineum bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
 
Dienstag, 27. November 
15:30 - 19:00 Uhr Adventsmarkt Buden-
zauber im Augustinum Meersburg, Foyer 

[Geben Sie Text ein] 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
Aktionen und Events 
 
Preisanpassung zum 01. Dezember 2018 
Die stabilen Eintrittspreise der vergangenen 3 Jahren bedürfen aufgrund der 
Ausgabensteigerung in den Bereichen Energie, Wasser, Instandhaltung sowie erhöhter 
Personalkosten in diesem Jahr einer Anpassung. Es ist unser Anspruch Ihnen weiterhin einen 
guten Service und eine attraktive Aufenthaltsqualität bieten zu können, welche unseren 
Qualitätsmaßstäben entspricht. 
Die Anpassung sowie die Umstrukturierung der Eintrittspreise werden ausschließlich zu Ihrem 
Wohle erhoben, damit wir auch in Zukunft eine attraktive Erholungsoase für Sie sein können. 
 
Neu: Abendtarif schon ab 19 Uhr 
Um das Besucheraufkommen der Meersburg Therme in Zukunft homogener zu gestalten und 
besser lenken zu können, führen wir ab Dezember 2018 den neuen Abendtarif von Mo-Do 19 
bis 22 Uhr ein. Der Happy Hour Tarif wird in diesem Zuge ab Dezember 2018 eingestellt 
werden. Mit dem neuen, attraktiven Abendtarif schaffen wir für Sie, mit Einlass schon ab 19 Uhr, 
mehr Sauna- und Badevergnügen. 
 
Kennen Sie schon unsere Bonuskarten? 
Durch das attraktive Angebot der Bonuskarten in den 
entsprechenden Rabattstufen (100 EUR = 5%, 200 EUR = 10%, 
300 EUR = 15%), geben wir Ihnen aber gerne für das gesamte Haus 
die Möglichkeit, die Preisanpassung abzufangen. 

 
Nikolaus-Spezial am 5. Dezember 
Von 18 bis 24 Uhr bieten wir Ihnen in unserem Online-Shop 
Wertschecks mit Extrabonus an. Beim Kauf eines Wertschecks auf 
www.meersburg-therme.de schenken wir Ihnen bis zu 40,00 €. 

 
Die Geschäftsführung Ihrer Meersburg Therme 
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und Galerie flur. Seien Sie herzlich eingela-
den, wir freuen uns auf den Beginn der Vor-
weihnachtszeit 
 
Mittwoch, 28. November 
18:00 Ökumenischer Dämmerschoppen 
Ge sprächskreis für Männer. Martin-Luther-
Haus, von-Laßberg—Straße 
19:00 Uhr „Island & Grönland – Natur para-
diese des Nordens“ 3D-Multivisions vor trag 
mit Stephan Schulz. Augustinum Meersburg, 
Theater saal. Eintritt: 8,00 € / 10,00 € (Gäste) in-
klusive 3D-Brille. Abendkasse 
 
Donnerstag, 29. November 
18:00 Uhr Soirée am See Augustinum 
Meersburg. Gönnen Sie sich einen außer ge-
wöhn lichen und inspirativen Abend – lassen 

Sie sich verzaubern und tauchen Sie ein in 
eine Welt voller Energie und Humor. Auch 
für Ihre zweite Soirée konnte Saskia Winkler 
wieder tolle Speaker gewinnen: Alltagshel-
den, Menschen mit Geschichten, die be-
rühren und motivieren. Tickets und weitere 
Informationen zur Ver an staltung von Saskia 
Winkler erhalten Sie hier: http://saskia-wink-
ler.de. Kosten: Normalpreis: 89,00 €, Last 
Minute: 99,00 €. Finger food-Buffet in den 
Pausen inklusive 
 
*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
 

 
„ 55 PLUS“ 
Die ökumenisch ausgerichtete Gemein-
schaft ohne Altersbegrenzung „55Plus 
- Kunst-Natur-Kontakt“ der ev. Laetare Ge-
meinde Uhldingen-Mühlhofen bietet für alle 
Interessierten folgende Veranstaltung an: 
Vortrag: 
Vom „schönen Gedicht“ zur „grauen Spra-
che“ 
Die Lyrik Paul Celans im Kontext seines Le-
bens. 
Die Faszination, die von seinen Gedichten 
ausgeht, trotz oder gerade wegen ihrer teil-
weisen Dunkelheit, weckt immer wieder das 
Bedürfnis, sich ihnen zuzuwenden. 

Im Vortrag geht der Referent unter anderem 
den Konsequenzen dieses Spannungsver-
hältnisses nach und eröffnet über die Inter-
pretation einzelner Gedichte Zugang zum 
Verständnis von Celans Lebenswerk. 
Referent: Horst Scheffczyk 
Datum: Freitag, 07. Dezember 2018 
Uhrzeit: 19:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindezentrum, Oberuhldingen, 
Linzgaustraße 
Kosten: Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
zur Deckung der Kosten wird gebeten 

Helferkreis Asyl
„Das war eine tolle 
Sache, Dankeschön!“ 

Zwölf Geflüchtete und Migranten aus Syri-
en, dem Libanon, Irak und Eritrea sehen ih-
ren neuen Wohnort Meersburg nun mit an-
deren Augen. Sie haben am 10. November 
an einer von Peter Schmidt umsonst ange-
botenen Stadtführung durch die Oberstadt 
teilgenom-men. Der stellvertretende Bür-
germeister und Stadtrat führte die Gruppe 
zuerst auf die Terrasse des Neuen Schlosses, 
um von dort mit Blick auf Unterstadt, Bo-
densee und Burg eine grobe Übersicht über 
die Stadtgeschichte zu geben. 

Weiter ging es auf den Marktplatz und die 
„Fülle“, um vor Fachwerkhäusern die bauli-
chen und touristischen Vor- und Nachteile 
der unter Denkmalschutz stehenden Stadt 
zu erläutern. 

Gelegentliche Verständnisprobleme räum-
te Fatmeh El Maís durch kurze arabische 
Erklä rungen aus dem Weg. Abschluss der 
zweistün digen Führung war der Innenhof 
des ehemali gen Dominikanerinnenklosters. 
Besonderes Interesse fand hier der kleine 
Kräutergarten und der fruchttragende Fei-
genbaum. Mit ei nem einstimmigen „Das 
war eine tolle Sache!“ und einer unterschrie-
benen Karte samt kleinem Präsent bedank-
te sich die interessierte Gruppe bei Peter 
Schmidt und nahm sein Angebot zu einer 
weiteren Führung im kommenden Früh jahr 
gerne an.  

Bitte unterstützen Sie die Fortführung un-
serer Arbeit mit einer Geldspende auf das 
Konto der Stadt Meersburg: 
Empfänger: Stadt Meersburg 
IBAN: DE 97 6905 0001 0002 0150 14 
Vermerk: Helferkr. Asyl, Flüchtlingsbe-
treuung
 
 

Aktuell : 
Café im Treff mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe Offenes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum 
Thema von 9.30 – 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba  
06.11 Wie sind die Besonderheiten bei 

meinem ältesten, mittleren und 
jüngsten Kind zu erklären?

13.11 Sprachliche Förderung von Anfang 
an: Die Meilensteine der Sprachent-
wicklung, 2-sprachige Erziehung 
und welche Störungen können auf-
treten?

20.11 Aktuelles Thema der anwesenden 
Eltern

27.11 Kinder Kind sein lassen – wieviel 
Förderung brauchen Kinder und wo 
beginnt die Überforderung?

 

Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren 
**** Bei Interesse bitte unbedingt vorab 
melden!**** 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
treff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientreff - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an 
betreuung@familientreff-meersburg.de 

Der Vereinsring  
für das Jahr 2019  
findet am 
  

Montag, dem 03. Dezember 2018 
um 18.00 Uhr, 

im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
  
statt. 
  
Tagesordnung: 
1. Terminplan 2019 
2. Anstehende Vereinsjubiläen 
3. Bekanntgaben, Verschiedenes 

 
 
 
Die Jugendmusikschule der Stadt Meersburg ist Mitglied im Verband deutscher Musikschulen 
mit einem breiten Unterrichtsangebot, Veranstaltungen und Kooperationen im Leben der Stadt fest 
verankert. Derzeit werden ca. 270 Schülerinnen und Schüler von 20 Lehrkräften wöchentlich 
unterrichtet. Das gemeinsame Musizieren in Orchestern und Ensembles hat einen hohen 
Stellenwert. Der Unterricht findet in der Regel in unserem zentral gelegenen Gebäude in der 
malerischen Altstadt statt. 
 
Wir suchen zum 01.10.2018 oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  
 

Lehrkraft für Schlagzeug (m/w) 
 
Ihre Aufgaben bei uns: 
- Instrumentalunterricht im Fach Schlagzeug in der gesamten Bandbreite der 

Orchesterperkussion (kleine Trommel, Pauken, Mallets, Drum Set) für Schüler/-innen mit 
unterschiedlichen Vorkenntnissen (Anfänger und Fortgeschrittene)  

- Leitung der Registerprobe Schlagzeug für das städtische Jugendorchester 
- Prüfungs-, Wettbewerbs- und Hochschulvorbereitung einzelner Schüler/-innen 
- Gestaltung, Organisation und Mitwirkung bei Vorspielen und Veranstaltungen der 

Jugendmusikschule 
- Alle mit der Musikschularbeit zusammenhängenden vorbereitenden, organisatorischen und 

pädagogischen Tätigkeiten 
 
Wir wünschen uns von Ihnen: 
- Ein abgeschlossenes Hochschulstudium im Fach Schlagzeug sowie einen Abschluss im Bereich 

Instrumentalpädagogik 
- Eine hohe Fähigkeit künstlerisch hochwertig, pädagogisch fundiert sowie methodisch vielfältig 

mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen zu arbeiten 
- Unterrichtserfahrung sowie die Bereitschaft und Befähigung einen engagierten und 

motivierenden Unterricht in allen Unterrichtsformen inklusive der Ensemblearbeit zu geben 
- Freundlichkeit und Souveränität in der Kommunikation mit Schüler/-innen, Eltern und Kollegen/-

innen 
- Eigeninitiative und Kreativität sowie Freude am konzeptionellen Arbeiten 
- Offenheit für neue Entwicklungen und Aufgabenbereiche 
- Engagierte Zusammenarbeit mit dem Kollegium und der Schulleitung 
 
Wir bieten Ihnen: 
- Ein zunächst befristetes Beschäftigungsverhältnis bis zum 30.09.2020 mit 

ca. 10 Unterrichtsstunden (à 45 Minuten) 
- Eine Vergütung nach TVöD mit einer Eingruppierung bis Entgeltgruppe 9b 
- Die Möglichkeit das Beschäftigungsverhältnis bei Bedarf und Bewährung zu verlängern und 

auszubauen 
- Je nach Qualifikation und Bedarf weitere Einsatzmöglichkeiten im Bereich der Ensemblearbeit 
 
Bei Eignung und Interesse kann die Stelle gemeinsam mit der ausgeschriebenen Stelle der 
Musikschule Ravensburg vergeben werden. (www.musikschule-ravensburg-e-v.de) 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 24.09.2018 an: 
Stadt Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 88709 Meersburg. 
Oder gerne auch per Mail an:  bewerbung@meersburg.de 
 
Bei Rückfragen dürfen Sie sich gerne an den Leiter der Jugendmusikschule, 
Herrn Christoph Maaß (Tel.: 07532/440-270), wenden.  
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesendet.  
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Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientreff 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Tagespflege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientreff. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 

Offenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientreff mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – 
Tel. 414042 oder per Mail an
 turnen@familientreff-meersburg.de 
 
Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate 
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Fa-
milientreff. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 
***bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 
 
Spielegruppe Wirbelwind 
(Jahrgang 2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Carolin Theurich 
– Tel.: 8076610 
***Wir treffen uns an wechselnden Orten, 
bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 
 
NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU 
Spielegruppe Rasselbande (Jahrgang 
2017) 
Mittwoch ab 16:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Veronika Stein – 
Tel.: 0177 68 160 20 
***Bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 

Lauftreff 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Treffpunkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 

Fachlich begleiteter Schwan-
geren- und Babytreff 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff. Bei Interesse bitte vorab bei der 
Kursleitung melden. Ihre Ansprechpartne-
rin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 

Vätertreff 
Einmal im Monat findet am Samstag von 
9.30 bis ca. 11.30 Uhr der Vätertreff statt. 
Hier können sich Väter mit ihren Kindern ab 
Jahrgang 2013 in den Räumlichkeiten des 
Familientreffs über Alltagsgeschichten, die 
das Familienleben mit sich bringen, über 
Erziehungsfragen, Geschwisterkonstellatio-
nen, Essgewohnheiten, Spielsachen, News, 
Partnerschaft trotz Elternschaft etc. austau-
schen. Es soll ein lockerer Treff für Papas mit 
ihren Kindern sein, die sich zum Spielen und 
Austauschen treffen wollen. 
 
Termine: 
24.11.2018 
 
Ansprechpartner: Manuel Assmann, 
Tel: 07532/33 26 936 

Allgemeine Informationen zum Familien-
treff: www.familientreff-meersburg.de 

 

Stadtführung in Meersburg 
Datum Freitag, 30.11.2018 
Uhrzeit: 14.30 Uhr 
 (Dauer ca. 1,5 Stunden) 
Ort: Meersburg, Gästeinfor-
 mation, Kirchstraße 4 
Referent: Peter Schmidt 
Kosten: 3,00 € Nichtmitglieder 
Anmeldung bei: Evi Röhrenbach, 
 07545-6233 
Anmeldung am 27.- 28.11.2018 
Teilnehmerzahl max. 30 Personen 

Nach der Stadtführung besteht die Mög-
lichkeit den Meersburger Weihnachts-
markt zu besuchen. 

 
 
 

Nikolausaktion 
Der Ni kolaus und sein Begleiter „Knecht 
Ruprecht“ haben auch in diesem Jahr 
den Besuch bei Familien mit Kindern in 
Meersburg zugesagt. Dies haben sie für 
den Vorabend des Nikolausta ges, Mitt-
woch, 05. Dezember 2018, vorgesehen. 
Die Kolpingsfamilie Meersburg über-
nimmt gerne die Vermittlung. Anmel-
dungen sind zu richten an: Manfred 
Schmäh, Her mann-Schwer-Str. 13, 
88709 Meersburg, Tel: 414750 oder 
9104. Diese sollte bis Sonntag, 2. De-
zember 2018 erfolgen. 

 
 
 
 

Schuhsammelaktion 
„Mein Schuh tut gut“ 
Die Kolpingsfamilie Meersburg 
beteiligt sich an der Aktion 
„Mein Schuh tut gut“, die vom 
Kolpingwerk Deutschland erstmals Anfang 
Dezember zum Kolping-Gedenktag durch-
geführt wird. Die technisch-organisatorische 
Umsetzung und Durchführung erfolgt in Zu-
sammen-arbeit mit der Kolping-Recycling 
GmbH. Der Erlös unterstützt den Aufbau des 
Stiftungskapitals der Internationalen Adol-
ph-Kolping-Stiftung. „Die Internationale 
Adolph-Kolping-Stiftung ist eine feste Säule 
des Internationalen Kolpingwerkes. Sie wur-
de mit der Idee ins Leben gerufen, langfristig 
die internationale Arbeit des Kolpingwerkes 
zu sichern. Durch ein stetig wachsendes Stif-
tungskapital, soll das solidarische Miteinan-
der der Kolpingschwestern und -brüder auf 
festen Boden gestellt werden, auch um den 
Menschen in den Kolpingverbänden in aller 
Welt Planungssicherheit für Ihre oft lebens-
wichtigen Projekte zu geben. 

Die Kolpingsfamilie Meersburg nimmt gut 
erhaltene – also keine kaputten – Schuhe 
entgegen am: 
•	 Samstag, 01.12.2018 von 14:00 bis 

16:00 Uhr 
•	 Samstag, 08.12.2018 von 14:00 bis 

16:00 Uhr 
 
im Pfarrzentrum „St. Urban“ im Droste-
Hülshoff-Weg 10, 88709 Meersburg. 
 
Außerdem können die Schuhe auch an fol-
genden Stellen bis 15.12.2018 abgegeben 
werden: 
•	 Manfred Schmäh, Hermann-Schwer-

Str. 13, 88709 Meersburg 
•	 Schreinerei Thomas Schmäh, All-

mendweg 21, 88709 Meersburg 
 
Die abgegebenen Schuhe werden sortiert 
und weiterverwendet. So gehen Sommer-
schuhe zum Beispiel nach Afrika und Win-
terstiefel in kalte Regionen der Welt. „In den 
Empfängerländern existieren keine Schuh-
hersteller. Somit wird den Empfängern, die 
sich andernfalls keine oder nur minderwer-
tige Schuhe leisten können, geholfen“. Dar-
über hinaus wird Müll vermieden und wert-
volle Rohstoffe gespart. 

Weitere Informationen gibt es beim Vor-
sitzenden der Kolpingfamilie Meersburg, 
Man-fred Schmäh, Tel.: 41 47 50 oder E-Mail: 
mg.schmaeh@t-online.de 
 
„Ran an die Handys!“ 
Kolpingsfamilie Meersburg ruft zu Han-
dyspenden auf 
Nicht mehr gebrauchte Handys spenden 
und Gutes tun! Das Kolpingwerk Deutsch-
land unterstützt als Kooperationspartner die 
Handyspendenaktion von missio Aachen 
und missio München und ruft zum Mitma-
chen auf. Damit können wir die Situation der 
Menschen im Kongo verbessern und einen 
Beitrag zur Bekämpfung von Fluchtursa-
chen leisten. 
In unseren Handys bzw. Smartphones sind 
wertvolle Erze und Metalle verbaut – Roh-

 

 

 

 

Schuhsammelaktion „Mein Schuh tut gut“ 
Die Kolpingsfamilie Meersburg beteiligt sich an der Aktion „Mein Schuh tut gut“, die 
vom Kolpingwerk Deutschland erstmals Anfang Dezember zum Kolping-Gedenktag 
durchgeführt wird. 
Die technisch-organisatorische Umsetzung und Durchführung erfolgt in Zusammen-
arbeit mit der Kolping-Recycling GmbH. 
Der Erlös unterstützt den Aufbau des Stiftungskapitals der Internationalen Adolph-
Kolping-Stiftung. „Die Internationale Adolph-Kolping-Stiftung ist eine feste Säule des 
Internationalen Kolpingwerkes. Sie wurde mit der Idee ins Leben gerufen, langfristig 
die internationale Arbeit des Kolpingwerkes zu sichern. Durch ein stetig wachsendes 
Stiftungskapital, soll das solidarische Miteinander der Kolpingschwestern und -brüder 
auf festen Boden gestellt werden, auch um den Menschen in den Kolpingverbänden 
in aller Welt Planungssicherheit für Ihre oft lebenswichtigen Projekte zu geben. 

Die Kolpingsfamilie Meersburg nimmt gut erhaltene – also keine kaputten – Schuhe 
entgegen am: 

 Samstag, 01.12.2018 von 14:00 bis 16:00 Uhr  
 Samstag, 08.12.2018 von 14:00 bis 16:00 Uhr 

im Pfarrzentrum „St. Urban“ im Droste-Hülshoff-Weg 10, 88709 Meersburg. 

Außerdem können die Schuhe auch an folgenden Stellen bis 15.12.2018 abgegeben 
werden: 

 Manfred Schmäh, Hermann-Schwer-Str. 13, 88709 Meersburg 
 Schreinerei Thomas Schmäh, Allmendweg 21, 88709 Meersburg 

Die abgegebenen Schuhe werden sortiert und weiterverwendet. So gehen Sommer-
schuhe zum Beispiel nach Afrika und Winterstiefel in kalte Regionen der Welt. "In 
den Empfängerländern existieren keine Schuhhersteller. Somit wird den Empfängern, 
die sich andernfalls keine oder nur minderwertige Schuhe leisten können, geholfen". 
Darüber hinaus wird Müll vermieden und wertvolle Rohstoffe gespart. 

Weitere Informationen gibt es beim Vorsitzenden der Kolpingfamilie Meersburg, Man-
fred Schmäh, Tel.: 41 47 50 oder E-Mail: mg.schmaeh@t-online.de 
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stoffe, die oft unter menschenunwürdigen 
Bedingungen im Kongo abgebaut werden. 
Die Menschen, die diese Stoffe aus dem 
Boden holen, sind oft schlimmster Gewalt 
ausgesetzt. Viele Menschen sind deshalb auf 
der Flucht oder versuchen zu fliehen. 
 
Die gespendeten Handys werden recycelt, 
um die wertvollen Rohstoffe zu gewinnen. 
Ein Anteil des Erlöses geht zu gleichen Teilen 
an missio und das Kolpingwerk Deutschland. 
Das Kolpingwerk Deutschland unterstützt 
mit seinem Anteil die Bewusstseinsbildung 
für die Bekämpfung von Fluchtursachen; 
missio finanziert mit seinem Anteil Hilfspro-
jekte im Kongo.  
Die Schumacher, von Pidoll GbR in Köln 
ist der rechtliche Träger und Betreiber des 
Handy-Rücknahmesystems Mobile-Box. Sie 
führt die Handysammlung durch, bereitet 
geeignete Geräte für den Wiederverkauf auf 
und sorgt für das fachgerechte Recycling 
der Rohstoffe. 
 
Die Kolpingsfamilie Meersburg beteiligt 
sich an der Handyspendenaktion und hat 
Annahmestellen eingerichtet. 
Fast jeder hat ein oder mehrere Handys zu-
hause, die nicht mehr benutzt werden. In 
Deutschland gibt es schätzungsweise 124 
Millionen nicht mehr gebrauchte Handys. 
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, diese Handys 
zu spenden und damit etwas Gutes zu tun. 
Nicht mehr gebrauchte, auch defekte Han-
dys können abgegeben werden am:
•	 Samstag, 01.12.2018 von 14:00 bis 

16:00 Uhr
•	 Samstag, 08.12.2018 von 14:00 bis 

16:00 Uhr
 
im Pfarrzentrum „St. Urban“ im Droste-
Hülshoff-Weg 10, 88709 Meersburg. 
Außerdem können die Handys auch an fol-
genden Stellen bis 15.12.2018 abgegeben 
werden:
•	 Manfred Schmäh, Hermann-Schwer-

Str. 13, 88709 Meersburg
•	 Schreinerei Thomas Schmäh, All-

mendweg 21, 88709 Meersburg
 
Werden Handys mit den Aktions-Kuverts (lie-
gen an den Sammelstellen aus) in die 
Sammelbox eingeworfen, können die Spender 
bei Angabe ihrer Kontaktdaten an der Verlo-
sung eines fair gehandelten Handys teilneh-
men. 
 
Weitere Informationen gibt es beim Vor-
sitzenden der Kolpingfamilie Meersburg, 
Manfred Schmäh, Tel.: 41 47 50 oder E-Mail: 
mg.schmaeh@t-online.de 
 

„Brillen spenden ... und Gutes tun ...“ 
Kolpingsfamilie Meersburg sammelt Bril-
len 
Wir sammeln Ihre gebrauchten Brillen, für 
Hilfsbedürftige weltweit! 
In vielen Haushalten befinden sich Brillen, 
die keine Verwendung mehr finden, aber 
anderen bei der Einschränkung der Sehleis-
tung Abhilfe leisten können. An vielen Orten 
der Welt können sich Menschen keine Brille 
leisten. 

Die gesammelten Brillen werden dem Ver-
ein „Brillen ohne Grenzen“ übergeben.
Der Verein „Brillen ohne Grenzen“ ist seit Jah-
ren eine europaweit bekannte Anlieferstelle 
für gebrauchte Brillen und wird von treuen 
Partnern regelmäßig mit Nachschub versorgt.
So ist es „Brillen ohne Grenzen“ möglich, 
dass man derzeit in der Woche ca. 100 Pake-
te mit jeweils 3 kg Brillen in den Versand in 
alle Welt bringt.
Brillen ohne Grenzen sortiert und reinigt im 
Elsass mit mehr als 30 ehrenamtlichen Hel-
fern seit Jahren das eingehende Sammelgut. 
Es werden die Dioptrien gemessen und am 
Gläserrand vermerkt.
Die gebrauchten Brillen werden sortiert 
nach Dioptrien, sowie nach Damen-, Herren- 
und Kinderbrillen.
Der Transport erfolgt in 1, 2 oder 3 kg-Pa-
keten mit der französischen Post, die dieses 
Hilfsprojekt ebenfalls durch günstigere Por-
tokosten unterstützt, in viele hilfsbedürftige 
Länder der Welt. In diesen „hilfsbedürftigen“ 
Ländern der Welt haben diese gebrauchten 
Brillen einen hohen Wert für die Hilfsbedürf-
tigen, die dafür ansonsten sechs bis acht 
Monatslöhne aufbringen müssten.
 
Die Kolpingsfamilie Meersburg unter-
stützt die Brillensammelaktion und hat An-
nahmestellen eingerichtet. 
 
Nicht mehr gebrauchte Brillen können ab-
gegeben werden am:  
•	 Samstag, 01.12.2018 von 14:00 bis 

16:00 Uhr
•	 Samstag, 08.12.2018 von 14:00 bis 

16:00 Uhr
 
im Pfarrzentrum „St. Urban“ im Droste-
Hülshoff-Weg 10, 88709 Meersburg. 
Außerdem können die Brillen auch an fol-
genden Stellen bis 15.12.2018 abgegeben 
werden:
•	 Manfred Schmäh, Hermann-Schwer-

Str. 13, 88709 Meersburg
•	 Schreinerei Thomas Schmäh, All-

mendweg 21, 88709 Meersburg
 
Weitere Informationen gibt es beim Vor-
sitzenden der Kolpingfamilie Meersburg, 
Manfred Schmäh, Tel.: 41 47 50 oder E-Mail: 
mg.schmaeh@t-online.de 
 
 

Veranstaltungen 2018/2019 
08. Dezember 19.00 Uhr Lesung mit Sig-
mund Kopitzki und Manfred Bosch aus 
dem Buch „Die Manns am Bodensee„ 
Jufa Hotel, Literaturcafe in Meersburg 

Schon Thomas Manns 
Mutter Julia schwärm-
te einst von einer „sehr 
schönen Fahrt über den 
Bodensee“. Es wird sich 
zeigen: Vielfach sind die 
Bezüge der gesamten 
Familie Mann zu die-
sem See, der nach der 

Verlagerung des Lebensmittelpunkts der 
Familie von Lübeck nach Süddeutschland 
vielfältig in den Blick der Manns rückte. Die 
vorliegende Spurensuche berücksichtigt 
biografische und literarische Anknüpfungs-
punkte, bezieht also tatsächliche Aufent-
halte der Familienmitglieder ein und weist 
Erlebnisse und Eindrücke in den Texten der 
Manns nach: in Erinnerungen, Tagebüchern, 
Briefen und im künstlerischen Werk. Thomas 
und Katia Mann bereisten den See vielfach, 
Heinrich Mann verweilte einmal zur Gene-
sung am Überlinger See, der jüngste Bruder 
Viktor sah Thomas nach langer Trennung 
durch Krieg und Exil hier wieder. Auch die 
mondänen Dichterkinder Klaus und Erika 
hinterließen Spuren, vor allem dann Golo, 
der wie Schwester Monika in seiner Jugend 
Internatsschüler in Salem war und in spä-
teren Jahren an den See zurückkehrte, wo 
bedeutende seiner Werke entstanden. Reich 
bebildert und zitatreich ausgestaltet, gerät 
der Band zu einem eindrucksvollen Porträt, 
das die vielfältigen Bezüge der Manns zum 
See detailreich aufzeigt und im Zusammen-
hang präsentiert. Ein faszinierendes Kapitel 
im literarischen Leben des Bodenseeraums. 
 

********** 

28.12., 19.00 Uhr Kath. Stadtpfarrkirche 
Meersburg„ Weihnachtskonzert „ 
mit den Hersberg Musikanten, Gerhard 
Breinlinger (Orgel) 
Monika Taublitz liest Weihnachtsge-
schichten, gemeinsames Singen 

 
22.01.2019 19.30 Augustinum Meers-
burg, Theatersaal 
Lesung/Multivisionsshow mit Karsten Bren-
sing aus dessen neuem Buch „ Die Sprache 
der Tiere „ 

 
Das neue Buch von Best-
seller-Autor Karsten Bren-
sing („Das Mysterium der 
Tiere“)!
Mit Tieren sprechen: Geht 
das? Ist es wirklich mög-
lich, die uralte Mensch-
heitssehnsucht, dass 
Mensch und Tier einander 
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verstehen, zu verwirklichen? Karsten Bren-
sing kennt die Antwort, und seit wir wissen, 
dass Meisen in Sätzen reden, Delfine eine 
komplizierte Grammatik sicher anwenden 
können und manche Tierarten 300 und mehr 
Vokabeln beherrschen, erscheint fast alles 
möglich. Jede Form der Kommunikation 
ist abhängig vom Kontext. Wenn ich einem 
Wildschwein im Wald begegne, werde ich 
mit ihm anders kommunizieren als mit einer 
Katze auf meinem Schoß, und Menschen in 
Indien kommunizieren mit einer heiligen 
Kuh anders als ein deutscher Milchbauer 
mit seinen Rindern im Stall. Dieses Buch ent-
führt in das breite Spektrum des menschli-
chen Umgangs mit Tieren. Anhand unzäh-
liger Beispiele erleben wir wir tierisches als 
auch menschliches Verhalten und Kommu-
nizieren. Dabei wird die Vermenschlichung 
von Tieren zu einem wichtigen Werkzeug. 
Nach der Lektüre dieses Buches werden Sie 
Tiere besser verstehen, und wenn Sie rich-
tig kommunizieren, werden Sie auch besser 
verstanden. Die Zeiten der brutalen Ausbeu-
tung unserer tierischen Mitbewohner dieses 
Erdballs müssen vorbei sein, die Zeiten eines 
fairen Miteinanders müssen beginnen. War-
um? Weil wir es heute besser wissen! 

 
Der Vorverkauf hat begonnen !! 
Ramon Chormann mit seinem Bühnen-
programm „ 25 Jahre Fastnacht „ 
22.02.2019 20.00 Augustinum, Meers-
burg, Theatersaal 

 
Pressetext für das 
Bühnenprogramm 
Ramon Chormann 
– 25 Jahre Fast-
nacht 

In der Sendung „Hessen lacht zur Fasse-
nacht“ im Jahr 2016 nahm Ramon Chor-
mann nach 25 sehr erfolgreichen Jahren 
offiziell Abschied von der Fastnachtsbühne. 
Seit dem widmet er sich bei seinen Auftrit-
ten ausschließlich der Kabarettbühne und 
seinen beiden eigenen RC-Theatern in Kirch-
heimbolanden und Mainz. 
 
1992 begann die Fastnachtskarriere in Bo-
landen bei den sehr beliebten und urigen 
Sitzungen des Musikvereins Bolanden im 
Saal „Schillerlinde“ mit Auftritten als „de 
Phill‘p von Bischem“. Danach war Ramon 
Chormann mehrere Jahre in Kirchheimbo-
landen bei der KIBO-Karnevalgesellschaft 
als Redner sowie Leiter der Sängergruppe 
„Ramonias“ aktiv und feierte dort große Er-
folge. 
 
Der Einstieg in die Fernsehfastnacht kam 
1996, als Ramon Chormann zum Momba-
cher Carneval-Verein „Die Bohnebeitel“ stieß 
und dort bis 2010 mit seinen Auftritten als 
„De Pälzer“ immer größere Beliebtheit er-
warb. 2009 war er bei „Mainz bleibt Mainz - 
wie es singt und Lacht“ dabei, ohne einem 
der 4 „großen“ Mainzer Vereine anzugehö-
ren. 
 
Ramon Chormann war beim Fastnachtspu-
blikum durch seine ungekünstelte spon-
tane Art stets sehr beliebt und bei Vereins-

funktionären und bei den Machern der 
Fernsehfastnacht stets sehr umstritten. Bei 
der allgemeinen fastnachtlichen Diskussi-
on „Bühnenprofis auf die Fastnachtsbühne 
oder nicht?“ wurde in seinem Fall oft verges-
sen, dass er ursprünglich aus der Fastnacht 
stammte. Hinzu kamen die risikoreichen Ei-
genschaften, dass Chormann sich nicht zen-
sieren ließ und nie vorhersehbar war, was er 
bei Auftritten an spontanen Zwischenbe-
merkungen (auch in Richtung Politik und 
Vereinsführung) hinzufügen könnte. 
 
In guter Erinnerung bleiben die unzähligen 
Auftritte bei eher kleineren Vereinen und 
solchen, die keine TV-Ambitionen haben. 
Die handgemachte, urige Saalfastnacht war 
stets sein Hauptwirkungskreis, er galt als 
Garant für gute Vorträge und begeisterte 
mit seinen Liedern über Jahre hinweg das 
Publikum. 
 
Höhepunkte der fastnachtlichen Karriere 
waren in letzten Jahren auch die Auftritte 
beim Hessischen Rundfunk von 2013 bis 
2015 in der ARD-Sendung „Frankfurt He-
lau!“ und zuletzt bei „Hessen lacht zur Fas-
senacht“. Die dortigen Verantwortlichen 
ließen ihm seine Freiheiten und fanden ei-
nen Weg, die Gesamtleistung der letzten 25 
Jahre anzuerkennen und Ramon Chormann 
einen angemessenen, würdigen Abschied 
von der Fastnachtsbühne zu bescheren. 
 
Selbst diejenigen, die lange überhaupt 
nichts mit dem Namen Ramon Chormann 
anfangen konnten, einen Namen hat er 
durch die Fastnacht etabliert: 
Es Zuchtheislers Annemarie. 
Einen Querschnitt aus dieser 25-jährigen 
Erfolgsgeschichte können Sie im Bühnen-
programm „Ramon Chormann - 25 Jahre 
Fastnacht“ erleben, mit Liedern, Auszügen 
aus frühen Büttenreden und Vorträgen, 
Anekdoten und Geschichten über seine 
Fastnachts-Laufbahn und natürlich mit der 
Nachbarschaft Zuchtheislers Annemarie 
und Schlappmauls Elvira. 
 
22.03.2019 19.00 Meersburg, JUFA Hotel 
Literaturcafe  
2019 – 1300 Jahre Kloster St. Gallen ! 

Lesung von Gabrielle Alioth „ 
Gallus der Fremde „ 

Seit über zwanzig Jahren 
haust Gallus in der Wildnis des 
Steinachtals, als eines Tages 
eine Fremde erscheint. Mit 
ihren Fragen zwingt sie den 

widerspenstigen Einsiedler, sich an seine 
Vergangenheit zu erinnern: an den gefahr-
vollen Weg, der ihn um 590 n. Chr. mit einer 
Gruppe von Wandermönchen aus Irland in 
die Vogesen und dann an den Bodensee ge-
führt hat, an ihre gewaltsamen Bekehrungs-
versuche und vor allem an die Trennung von 
seinem strengen Lehrer und Gefährten Co-
lumbanus. 
Die Geschichte des freiwilligen Exilanten 
und sozialen Aussteigers aus dem frühen 
siebten Jahrhundert, der zum Namensstifter 
St. Gallens wurde, findet ihren Widerhall im 
Leben der Fremden am Ende des zwanzigs-

ten Jahrhunderts, die in Irland eine Heimat 
fand und wieder verlor. Ihre Schicksale ver-
binden sich über die Zeit hinweg zu einer 
Geschichte von Emigration, Liebe und Ver-
lust. 

 
Ökumenische Eine Welt Gruppe 
Meersburg, Daisendorf und Stetten  
Auf dem Meersburger Weihnachtsmarkt, 
wie auch auf dem Wochenmarkt, bieten wir 
Waren aus fairem Handel an. Das heißt für 
die Produzenten: 
 Faire Bezahlung 
 Keine Kinderarbeit 
 Chancen für benachteiligte Produzenten 
 Gute Arbeitsbedingungen 
 Aus- und Weiterbildung 
 Faire Handelspraktiken 
 Schutz der Umwelt 
 
Schauen Sie bei uns vorbei. Sie finden Pro-
dukte aus aller Welt wie Krippen, Weih-
nachtsschmuck, Grußkarten, kleinere Ge-
schenkartikel, Kerzen, schöne Schals und 
interessanten Schmuck. 
Außerdem finden Sie bei uns Kaffee, Tee, 
Mango-Produkte und andere Leckereien, 
sowie Reis und Zucker, alles in Bioqualität. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 
 
 

Trainingstörn im Mittelmeer 
Nachdem die Segel-Kameradschaft in den 
vergangenen Winterhalbjahren einige 
Ausbildungsangebote im Programm hatte 
wuchs der Wunsch, das Erlernte nun endlich 
einmal auf hoher See in der Praxis anzuwen-
den. 
Schnell fand sich eine nette Gruppe, die an 
einem Samstagmorgen Ende Oktober mit 
zwei Autos über den San Bernadino und 
die Autostrada nach Rosignano Solvay in 
Bella Italia fuhr. Dort hatte der Verein mit 
einer Oceanis Clipper 41.1 ein adäquates 
Boot gechartert um das Tyrrhenische Meer 
zwischen Rosignano Solvay bis nach Elba zu 
bereisen bzw. im wahrsten Sinne des Wortes 
unsicher zu machen. 
Auf dieser ersten Fahrt ihrer Art stand das 
Üben im Vordergrund: Boje über Bord, ge-
radeaus Rückwärtsfahren, Wenden auf en-
gem Raum, Anlegemanöver, Ankermanöver, 
Leinen werfen, Reffen usw. Dem erfahrenen 
Skipper gelang es hervorragend, die ein-
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zelnen Teilnehmer trotz ihrer unterschied-
lichen Vorkenntnisse und Erfahrungen so 
einzusetzen, dass Spaß und Lernerfolg gut 
miteinander harmonierten. 
Auch die Theorie kam nicht zu kurz. Jeder 
Teilnehmer hatte ein Thema vorbereitet, 
welches dann gemeinsam durchgespro-
chen wurde. Einig waren sich die Teilneh-
mer, dass dieser trainingsintensive und 
lehrreiche Törn ein voller Erfolg war, der ggf. 
eine Fortsetzung findet. 
Unsere Mitglieder merken sich bitte den 8. 
Dezember vor: Wir treffen uns zu unserer be-
liebten Nikolausfeier. 

 
 
 

Einladung zum Kaffeenachmittag des 
Seniorenclubs   
Unser nächster Kaffeenachmittag  findet 
am Donnerstag, 22.11.2018 um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-
Hülshoff-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Gesellig-
keit finden möchten und Freude an ei-
nem abwechslungsreichen Klubleben 
haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg. 

 
 

Breitensport-Tänzer in 
spannendem Wettkampf 
Für Samstag, 10. November 2018 hatten die 
Tanzsportfreunde Meersburg wieder zu ei-
nem Breitensport-Mannschaftswettbewerb 
in die Sommertalhalle eingeladen, zu dem 
sich 16 Paare aus der näheren und ferne-
ren Umgebung angemeldet hatten. Leider 
mussten einige Paare krankheitsbedingt 
absagen, sodass 3 Mannschaften mit zu-
sammen 11 Paaren an den Start gingen: ein 
Team vom TSC Welfen Weingarten, ein Team 
aus Vorarlberg und eine gemischte Mann-
schaft mit Paaren vom TSA des TSV 1897 
Weilheim, ATC Blaurot Ravensburg sowie 
den Tanzsportfreunden Meersburg. Für die 
Bewirtung sorgte wie immer das bewährte 

Vereinsteam der Tanzsportfreunde Meers-
burg. 
Jedes Paar hatte aus den 5 Standardtänzen 
Langsamer Walzer, Tango, Wiener Walzer, 
Slowfox und Quickstep bzw. aus 4 Lateintän-
zen Samba, Cha Cha, Rumba, und Jive seine 
4 Lieblingstänze ausgewählt. Angefeuert 
vom Applaus der mitgereisten TrainerInnen, 
SchlachtenbummlerInnen und Zuschaue-
rInnen konnte dann jedes Paar sein Können 
in den gewählten Tänzen darbieten und um 
die besten Bewertungen der fachkundigen 
5 WertungsrichterInnen kämpfen. 
Nach 2 getanzten Runden belegte die ge-
mischte Mannschaft Platz 3, die Mannschaft 
vom TSC Welfen Weingarten hatte sich auf 
den 2. Platz getanzt und das Team Vorarl-
berg konnte sich über den Sieg bei unserem 
diesjährigen Breitensport-Wettbewerb freu-
en. 
 

 
Haben auch Sie Spaß am Tanzen ? 
Dann würden wir uns freuen, Sie dem-
nächst bei uns begrüßen zu dürfen ! 
Im Januar 2019 wollen wir mit einer neuen 
Übungsgruppe starten, die sich speziell an 
AnfängerInnen und WiedereinsteigerInnen 
richtet: 
jeweils donnerstags von 19:00 – 20:00 h in 
der Sommertalhalle Meersburg  
Anmeldungen ab sofort per E-Mail an: sport-
wart@tanzen-in-meersburg.de 
 
Oder Sie schauen nach Absprache mit der 
Sportwartin in einer der vorhandenen 
Übungsgruppen vorbei, die jeden Sonntag 
zwischen 16.30 und 22:00 h tanzen, eben-
falls in der Sommertalhalle in Meersburg. 
Weitere Informationen unter www.tanzen-
in-meersburg.de bzw. unter Tel.: 07554 
2104160 
 
 

Abteilung Fußball
TuS Meersburg II – 
SV Deggenhausertal III  4:4 (3:1) 
Torschützen: S. Daub (8.; 23.); Eigentor (27.); 
H. Olawepo (72.) 

Zum vorletzten Heimspiel vor der Win-
terpause empfing die Reserve des TuS 
Meersburg mit der dritten Mannschaft des 
Kreisligisten SV Deggenhausertal den Ta-
bellenzweiten im Sommertal. Durch ein 
Abstellen von individuellen Fehlern in der 
Defensive und einem ähnlich erfolgreichen 
Offensivspiel wie zuletzt wollten die Burgen-
städter den zweiten Heimsieg einfahren. 
Dementsprechend legten sie los und gingen 
nach einem Angriff über die linke Seite, bei 
dem S. Daub den Ball 15 Meter vorlegte und 
das Sprintduell gegen den Abwehrspieler 
gewann, mit einem unhaltbaren Abschluss 
ins lange Torwarteck bereits in der 8. Minute 
mit 1:0 in Führung. Eine Unachtsamkeit in 
der Offensivbewegung, gefolgt von einem 
Ballverlust und Konter bescherte allerdings 
bereits in der 14. den unglücklichen Aus-
gleich. In der 17. konnte Torwart J. Gajewiak 
einen Schuss aus 13 Metern mit der linken 
Hand über die Latte lenken und sensationell 
entschärfen. Die nächste Glanzparade zeig-
te er bei einem Distanzschuss aus 20 Me-
tern, den er perfekt im Flug zur Ecke abweh-
ren konnte (21.). Zwei Minuten darauf fuhr 
der TuS einen Angriff über die rechte Seite, 
bei dem H. Olawepo einen Querpass durch 
den Strafraum spielte, und der einlaufende 
S. Daub knapp neben den Pfosten zum 2:1 
einnetzen konnte. Der Halbzeitstand fiel 
nach einem durch M. Merkle in den Fünf-
meterraum gezirkelten Eckball in der 27.: 
Ein gegnerischer Verteidiger traf vor dem 
Meersburger Angreifer zum Eigentor. 
In der 58. dezimierten sich die Meersburger 
unnötiger Weise selbst. Sieben Minuten da-
rauf konnte Tormann J. Gajewiak einen Fou-
lelfmeter, der ins linke Torwarteck geschos-
sen wurde, entschärfen. Doch in der 71. 
erzielten die Gäste mit einem Distanzschuss 
aus 35 Metern direkt in den Winkel, der nicht 
zu halten war, den 3:2 Anschluss. Doch be-
reits im Gegenzug fanden die Burgenstädter 
durch H. Olawepo, der nach einem langen 
Zuspiel fünf Gegenspieler stehen ließ, und 
ins lange Torwarteck verwandelte, die rich-
tige Antwort – 4:2! In der dritten Minute der 
Nachspielzeit verkürzten die Gäste nach ei-
nem Befreiungsschlag der Meersburger, der 
leider sofort wieder in den Strafraum kam, 
und aus kurzer Distanz in Tor gestochert 
wurde. Nun spielte der SVD Pressing; In der 
95. wurde die Kugel von einem gegneri-
schen Stürmer – vom Unparteiischen leider 
unbemerkt – per Hand gestoppt und zum 
Ausgleich im Meersburger Tor versenkt. 
Spieler des Tages waren Torwart J. Gajewiak 
und S. Daub – beide hatten ein sensationel-
les Spiel abgeliefert. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Egle! 
 
Das Training der ersten Mannschaft findet 
immer dienstags und donnerstags von 
18:30 – 20:00 Uhr, das der zweiten Mann-
schaft mittwochs von 19:00 – 20:30 Uhr auf 
den Sportanlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
 
Das Spiel dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Samstag, 24.11.18, 12:30 Uhr: 
TuS Meersburg II – SC Markdorf III 
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Kreisliga B: 
Die erste Mannschaft des TuS Meersburg be-
findet sich nach dem Derby beim RSV Hag-
nau in der Winterpause. 
 
Auftakt nach der Winterpause: 
Sonntag, 24.03.19, 13:00 Uhr: 
Spfr Ittendorf-Ahausen II – TuS Meersburg II 
Samstag, 30.03.19, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – Boden. Türkgücü Markdorf 
 
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
hoffen auf eine stattliche Zuschauerzahl 
und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 
 
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne finden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.com/ 
 
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg fin-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr in der Sporthalle im Sommer-
tal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) ab 
30 Jahren sind auch hier jederzeit herzlich 
willkommen. 
ACHTUNG: 
Am Mittwoch, den 21.11.18 findet kein AH-
Training statt – die Mannschaft geht in die 
Therme. 
 
 

Abteilung Leichtathlektik
Bodensee Crosslauf-Serie erstmals mit 
Strecke direkt am See 
Meersburg / Hegau-Bodensee - Die 41. 
Crosslaufserie startet am 18. November 
2018.
Zum ersten Mal als Strecke dabei: Meers-
burg am Bodensee!
Jeder Laufsportinteressierte kann teil-
nehmen. Anmeldungen sind noch mög-
lich.
Alle Infos, unter: 
www.hegau-bodensee-cross.de 
Ein Highlight für alle Laufsportbegeisterten: 
Die Crossläufe der Region Hegau-Bodensee. 
Tolle Strecken in der freien Natur kennenler-
nen und genießen. Sich einmal mit Gleich-
gesinnten in lockerer Atmosphäre messen. 
Ein wenig Wettbewerbsluft schnuppern.
Wer ambitionierte Ziele hat, der strebt die 
Meisterschaft, den Gesamtsieg der Crossläu-
fe an. 
Der Clou: Alle die Lust haben dürfen teilneh-
men! Jede/r ist eingeladen.
Eine Vereinsmitgliedschaft wird nicht vor-
ausgesetzt.

Mit der Saison 2018/2019 wird die Crosslauf-
serie noch spannender und noch schöner. 
Insgesamt werden fünf Läufe angeboten. 
Einer davon mit herrlicher Streckenführung 
am See und beeindruckendem Panorama 
satt. Erstmals ausgerichtet vom TuS Meers-
burg, der damit sicherlich einen der land-
schaftlich reizvollsten Läufe beisteuert. 
Die Terminübersicht aller Läufe:
•	 18.11.2018 Stockach / Osterholz
•	 16.12.2018 Konstanz / Schwaketental

•	 13.01.2019 Reichenau / Insel
•	 27.01.2019 Meersburg / Haltnau
•	 10.02.2019 Radolfzell / Altbohlwald
 
Begonnen wird bei allen Veranstaltungen 
um 10 Uhr mit den Kindern U10 und U12 
über ca. 1000 Meter und U14 / U16 über ca. 
2000 Meter. Die Jugend und Kurzstrecke, 
ca.3300 Meter, startet um 10.45 Uhr gemein-
sam mit dem Hauptlauf der Männer und 
Frauen, der über eine Distanz von ca. 8000 
Meter geht. 
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Verkehrsberuhigung 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

in einer gemeinsamen Veranstaltung am Mittwoch, 05.12.2018, 19:00 Uhr, im Bürger- 
und Gästehaus (Rathaus) möchten wir Ihnen das Konzept der innerörtlichen Verkehrsberu-
higung vorstellen. „Wir“, das sind die Hagnauer Verkehrsinitiative und die Gemeinde. 

In zwei Bürgerdialogen im August und Oktober sowie in einem zusätzlichen Workshop im 
November mit Vertretern unseres Gemeinderates wurde dieses erarbeitet. Der Dialog wird 
auch Raum für weitere Anregungen für die Zukunft geben. Ergebnis nach dem 05.12.2018 
wird ein Entscheidungsvorschlag für den Gemeinderat sein. Dieser wird dann Anfang 2019 
darüber entscheiden. 

Ich freue mich auf Sie und Ihre Anregungen. 

Herzliche Grüße 
Ihr 

Volker Frede 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Öffnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 

Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskun-
den 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch online lesen. Gehen Sie hierzu einfach auf folgenden 
Link: www.myeblaettle.de/?group=1289 oder den unten stehenden Button „eBlättle“. Sie 
können auch die dazugehörige App („My eBlättle“) im AppStore iTunes oder im Google 
Play Store herunterladen und Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem Mobiltelefon lesen.

Die Kosten hierfür tragen die Stadt Meersburg und die Gemeinden Hagnau a. B., Stetten 
und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbindungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zusammenar-
beit mit dem Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Daisendorf 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
um Ihnen eine höhere und umfangreichere Kundenfreundlichkeit zu gewährleisten,
werden einzelne Büroräume im Rathaus bautechnisch umgestaltet.

Auf Grund kleinerer Bauarbeiten, kann es in der Kalenderwoche 47 zu Einschränkungen 
oder sogar kurzfristigen stundenweisen Schließungen in den Abteilungen Einwohner-
meldeamt und Standesamt kommen. 

In dringenden Angelegenheiten informieren Sie sich bei unserer Zentrale (Tel. 
07532/4300-0), ob die jeweilige Abteilung geöffnet ist. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht  
 

einen engagierten 

Mitarbeiter (m/w/i) fürs Serviceteam 
(Minijob) 

 

Zu ihren Aufgaben zählen: Botengänge, Verteilung von Briefen, Mithilfe bei 
Veranstaltungen und Reinigungsarbeiten. Ihre persönlichen Stärken sind Zuverlässigkeit, 
selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative und Teamfähigkeit? Dann sind Sie in unserem 
Serviceteam genau richtig.  
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierten Mitarbeiter (m/w/i) auf 
450,00 Euro Basis - einer geringfügigen Beschäftigung. Die Arbeitszeiten sind meistens 
werktags am Vormittag bzw. in den frühen Abendstunden. Eine genaue Einteilung erfolgt 
nach Absprache und Veranstaltungsaufkommen in einem Monatsplan. 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bei der  
 
Gemeinde Hagnau 
Timo Waizmann 
Im Hof 5  
88709 Hagnau am Bodensee 
 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Timo Waizmann, Telefon: 07532/4300-10. 
 
www.hagnau.de 
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Die Gemeinde Hagnau am Bodensee  
sucht zum nächstmöglichen  

Zeitpunkt einen 
 

Bauhofmitarbeiter (m/w/i) 
(in Vollzeit) 

Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee 
mit über 270.000 Übernachtungen, besitzt großzügige Park- und 
Freiflächen. Die Pflege und Entwicklung der Anlagen obliegt, ne-
ben vielfältigen weiteren Aufgaben, dem Bauhof der Gemeinde. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Mitarbeit in einem vielseitigen kommunalen Bauhof-Team
•	 Unterhaltung und Pflege der Grün- und Parkanlagen, der 

gemeindlichen Einrichtungen, sowie der Maschinen und 
des Fuhrparks

•	 Gehölz- und Baumpflege
•	 Betreuung und Vorbereitungen von zahlreichen Veranstal-

tungen
•	 Winterdienst und Bereitschaftsdienste
 
Ihr Profil:
•	 erfolgreicher Berufsabschluss im Handwerk, vorzugsweise 

als Gärtner oder Landschaftsgärtner
•	 gültige Fahrerlaubnis-Klasse C/CE
•	 selbständiges Arbeiten, Flexibilität, Teamfähigkeit, techni-

sches und handwerkliches Geschick
•	 Übernahme von Bereitschafts- und Sonderdiensten (z.B. 

Winterdienst, Gießdienst)
 
Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Std./Woche)
•	 ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•	 Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 5
•	 Moderner Fahrzeug- und Maschinenpark

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten be-
rücksichtigen wir entsprechend den Zielsetzungen des Schwer-
behindertenrechts. 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
bis spätestens Mittwoch, 28.11.2018 schriftlich bei der 
 
Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
 
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 
 
Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen der Leiter des 
Bauhofes Herr Roland Widder, unter Telefon 0175/5883680 
und zu personalrechtlichen Fragen Herr Timo Waizmann unter 
07532/4300-10 gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.hagnau.de. 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee  
sucht zum nächstmöglichen  

Zeitpunkt einen 
 

Sachbearbeiter für das Bauamt (m/w/i) 
(in Vollzeit) 

 
Die Gemeinde Hagnau am Bodensee ist ein Ort mit 1.500 Ein-
wohnern und einem starken Tourismus mit über 270.000 Über-
nachtungen. Eine für den ländlichen Raum überdurchschnittli-
che Infrastruktur mit zahlreichen hoheitlichen und touristischen 
Einrichtungen ist am Ort vorhanden. Aufgrund der landschaftlich 
reizvollen Lage bietet Hagnau auch hervorragenden Freizeitwert. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Mitarbeit in einer kleinen und vielseitigen Kommunalver-

waltung
•	 Sachbearbeitung eigener Aufgaben und Abwicklung von 

Geschäften der laufenden Verwaltung
•	 Aufgaben hauptsächlich im Bau-, Planungs- und Ordnungs-

amt
•	 Bearbeitung von Ordnungswidrigkeiten (Ruhender Verkehr)

Eine Anpassung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor. 
 
Ihr Profil:
•	 erfolgreicher Abschluss zum Verwaltungsfachangestellten 

(m/w/i) oder einen vergleichbaren Berufsabschluss. 
•	 Vielseitigkeit, selbständiges Arbeiten, überdurchschnitt-

liches Engagement, Flexibilität, Teamfähigkeit, sehr gutes 
Organisationstalent und Sicherheit in der Korrespondenz 
werden vorausgesetzt 

•	 Aufgeschlossenheit gegenüber den Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger und insgesamt eine ausgeprägte Dienstleis-
tungsorientierung 

•	 einen sicheren Umgang mit den aktuellen Office-Program-
men und Offenheit für neue Programme

 
Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Std./Woche)
•	 ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•	 Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 6
•	 Moderner Arbeitsplatz mit attraktiven Arbeitsbedingungen 

und einem motivierten Team
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 
Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten be-
rücksichtigen wir entsprechend den Zielsetzungen des Schwer-
behindertenrechts. 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
bis spätestens Mittwoch, 28.11.2018 schriftlich bei der 
 
Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
 
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 
 
Gerne dürfen Sie sich bei weiteren Fragen an Herrn Timo Waiz-
mann unter 07532/4300-10 wenden. 
 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.hagnau.de. 
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Die Volkshochschule Bodenseekreis 
sucht eine neue Außenstellenleitung für 
die vhs-Außenstelle Hagnau  
„Außenstellenleitungen“ betreuen die Kur-
se, Räumlichkeiten und Teilnehmenden der 
vhs in ihrer Gemeinde. Diese Tätigkeit ist eh-
renamtlich und wird mit einer Aufwandsent-
schädigung vergütet. Die Tätigkeit erfolgt 
von zuhause aus, ein PC mit Internetzugang 
ist notwendig.  
•	 Sie haben Interesse am öffentlichen 

Leben der Gemeinde?
•	 Sie sind neugierig auf den Umgang mit 

Kursleitenden und Teilnehmern der 
vhs Bodenseekreis?

•	 Sie haben Lust, das Weiterbildungspro-
gramm in ihrer Gemeinde mitzugestal-
ten?

•	 Sie sind mit Grundzügen der EDV und 
des Internets vertraut?

Als Außenstellenleitung können Sie sich Ihre 
Arbeitszeit größtenteils selbst einteilen und 
dann arbeiten, wenn Sie Zeit haben. Sie neh-
men Anmeldungen entgegen, beraten Inte-
ressierte und planen mit der vhs-Zentrale 
das neue Kursprogramm. Dafür steht Ihnen 
die Anbindung an die vhs-eigene Verwal-
tungs-Software zur Verfügung. 
 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse mit Ihren 
Fragen an 
Daniel Kottenrodt, vhs-Leiter, vhs-Zentrale 
im Landratsamt 
Tel.: 07541 204 5247 
 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bit-
te bis 14.12.2018 an: 
vhs Bodenseekreis, Landratsamt
Daniel Kottenrodt, 
Glärnischstr. 1-3, 88045 Friedrichshafen 
oder per Mail an 
daniel.kottenrodt@bodenseekreis.de. 
 

 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht 

einen engagierten  
Mitarbeiter (m/w/i) fürs Serviceteam 

(Minijob) 
 

Zu ihren Aufgaben zählen: Botengänge, Verteilung von Briefen, Mithilfe bei Veranstaltun-
gen und Reinigungsarbeiten. Ihre persönlichen Stärken sind Zuverlässigkeit, selbststän-
diges Arbeiten, Eigeninitiative und Teamfähigkeit? Dann sind Sie in unserem Serviceteam 
genau richtig. 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen engagierten Mitarbeiter (m/w/i) auf 
450,00 Euro Basis - einer geringfügigen Beschäftigung. Die Arbeitszeiten sind meis-
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erfolgt nach Absprache und Veranstaltungsaufkommen in einem Monatsplan. 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bei der 
 
Gemeinde Hagnau 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Timo Waizmann, Telefon: 07532/4300-10. 
 
www.hagnau.de 

Kommunalwahlen und Europawahl am 26.05.2019 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen und 
andere Träger von Wahlvorschlägen nach § 50 Bundemeldegesetz 
  
Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die Meldebehörde Parteien und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit der Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über die in §44 Abs.1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten 
von Gruppen und Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Le-
bensalter bestimmend ist. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Per-
sonen oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
  
Jede hiervon betroffene Person hat nach § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Übermittlung 
ihrer Daten zu wiedersprechen. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch ist bei der Gemeindeverwaltung Hagnau, Einwohnermeldeamt, Im 
Hof 5, 88709 Hagnau am Bodensee einzulegen. 
  
Er gilt bis zu seinem Widerruf, d.h. bereits früher eingelegte Widersprüche haben weiter-
hin ihre Gültigkeit. 
  
Hagnau am Bodensee, 22.11.2018 
  
gez. Volker Frede 
-Bürgermeister- 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 
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Mülltermine 
Donnerstag, 29.11.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 30.11.2018 
Restmüll 2-wöchig 
 
Dienstag, 04.12.2018 
Papiertonne 
 
Freitag, 07.12.2018 
Biomüll 
 
Freitag, 14.12.2018 
Restmüll 2-wöchig 
 
Freitag, 21.12.2018 
Biomüll 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertstoffe frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststoff und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertstoffhöfen angenommen: 
•	 Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-

17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
•	 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 

(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 

•	 Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 

 

Öffnungszeiten der  
Tourist-Information 
Am Dienstag, den 27. November 2018 
bleibt die Tourist-Information Hagnau 
ganztägig geschlossen. 

 
 
 
 

Veranstaltungen
Freitag, 23.11.2018 
18:00 Uhr Weinprobe: Schokolade & Wein/ 
Feinste Schokolade kombiniert mit edlen 
Hagnauer Weinen. 
Feinste Schokolade kombiniert mit edlen 
Hagnauer Weinen. Ein informatives und 
spannendes Weinseminar mit unserem 
Weinküfermeister Achim Schien. Verkos-
tung von 8 Weinen begleitend zu den Scho-
koladen-Variationen, dazu wird Weißbrot 
gereicht. Beginn mit kurzer Kellerführung. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 49 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Strandbadstraße 7, 88709 Hagnau, 
Telefon: 07532/1030 Nähere Informationen 
finden Sie unter: www.hagnauer.de 
 

Sonntag, 02.12.2018 
11:00 Uhr 18. Hagnauer Adventsmarkt 
Veranstaltungsort: Löwenplatz Dr.-Fritz-
Zimmermann-Straße 88709 Hagnau 
Hinweise: Information und Anmeldung: 
Frau Ritter, Telefon: 07532/6924 

 
Ausstellungen 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
 
 

 
 
 
 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 



25

Donnerstag, den 22. November 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Hagnau

25

Baby-Teff in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 

UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 

 

 Änderungen sind vorbehalten. Stand: 15.11.2018  
 

 
 

Folgende Restaurants in Hagnau haben für Sie im 
Winter geöffnet: 

 
 

Guter Tropfen 
Dr.-Fritz-Zimmermann-Straße 19 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 4947811 
www.renn-hotels.de/guter-tropfen 
 

täglich geöffnet bis 17.12.2018 
                                   11:30 - 14:00 Uhr 
                                   17:00 - 24:00 Uhr 
 
 

Hagnauer Hof 
Hauptstraße 19 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 4410 
www.hagnauer-hof.de/restaurant/ 
 

Freitag bis Mittwoch täglich geöffnet  
                              ab 17:00 Uhr 
Sonn- und Feiertage 12:00 - 22:00 Uhr 
Donnerstag Ruhetag 
 

Hotel Drei König 
Hauptstraße 18 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 2019488 
www.dreikönig-hagnau.de 
 

täglich geöffnet  
                                      12:00 - 14:00 Uhr 
                                      17:00 - 22:00 Uhr 
Silvester, venezianischer Abend mit 7-Gänge-Menü 

Hotel Rebstöckle 
Seestraße 10 
88709 Hagnau, Tel. 07532/43190 
www.hotel-rebstoeckle.de 
 

Öffnungszeiten 22.11. - 23.12.2018: Do - Sa ab 17:30 Uhr  
Sonntag 11:30 - 14:30 Uhr und 17:30 - 20:00 Uhr 
 
 
 

Keltenschenke 
Dr.-Fritz-Zimmermann-Straße 3 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 7375 
www.keltenschenke.de  
 

täglich geöffnet  
täglich warme Küche 11:00 - 22:00 Uhr 

Restaurant – Café „Der Löwen“ 
Hansjakobstraße 2 
88709 Hagnau, Tel.07532/433980  
www.loewen-hagnau.de 
 

Das Restaurant hat geschlossen 
 
Löwen Bäckerei mit Café geöffnet: 
Mo, Di, Do und Fr: 14:00 - 18:00 Uhr 
So:                            07:30 - 12:30 Uhr 

 

 

 

 

 
 
 

ADVENTSMARKT 
SONNTAG · 2. DEZ 2018 · AB 11:30 UHR 

LÖWENPLATZ · HAGNAU 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

Nikolausbesuch 
 

Schulchor 
der Grundschule Hagnau 

 
Gemeinsames Jugendorchester 

der Jugendmusikschule Meersburg 
und der Musikkapelle Hagnau 

 

 Kaffee und Kuchen 
 Glühwein 
 Kinderpunsch 
 Grillwurst 
 Suppe 
 Waffeln  
 Kartoffelspezialitäten  
 
 

 Adventskränze und 
    -Gestecke 
 Weihnachtliche  
   Basteleien 
 u.v.m. 

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

Grüß mal wieder
Überraschen Sie Ihre Lieben mit netten Grußanzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   anzeigen@primo-stockach.de

Liebe Kinder, 
am 24.12.2018 um 16.00 Uhr gibt es in 
Hagnau (St. Johann Baptist) wieder ein 
Krippenspiel! Wenn du dabei sein willst 
solltest du:  
•	 zwischen 4 und 10 Jahre alt sein
•	 an beiden Probenterminen (Frei-

tag, 21.12.2018 um 10.00 Uhr und 
Samstag, 22.12.2018 um 15.00 Uhr) 
Zeit haben und in die Kirche kom-
men

 
Wenn du Spaß hast dabei zu sein, melde 
dich bitte bis 07.12.2018 bei Sandra 
Merk, Tel.: 5489  oder sd.merk@web.
de an. 
  
Wir freuen uns auf dich. 
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Kindergärten erhalten 
großzügige Spende 
Volksbank spendet 22 Bobby-Cars 

Das wird die kleinen Kindergartenbesucher 
bestimmt riesig freuen: Die Volksbank Hag-
nau/Immenstaad spendet den fünf Immen-
staader Kindergärten und dem Hagnauer 
Kinderhaus insgesamt die stolze Anzahl von 
22 Bobby-Cars (Juniorcars) im elegant-wei-
ßen Beetle-Look. 

Da kommt auch bei den Betreuerinnen Freu-
de auf, denn ein solcher kleiner Flitzer kostet 
immerhin 100 Euro, erklärt Yvonne Herter. 
Mit bei der Übergabe vor der Hagnauer 
Volksbank am 12.10.2018 dabei sind auch 
Voba-Vorstandsmitglied Werner Meichle 
und der Immenstaader Hauptamtsleiter Mi-
chael Haase sowie natürlich die Betreuerin-
nen der Kindergärten. 

Diese großzügige Spende war möglich aus 
dem Erlös des PS-Sparprogramms. Die klei-
nen Flitzer haben eine gut gepolsterte Sitz-
fläche, leise Flüsterreifen, die auch den Fuß-
boden schonen und halten auch etliches an 
Belastungen aus bei wilden Wettfahrten der 
Junior-Rennfahrer. 

Das Hagnauer Kinderhaus bekommt drei 
Bobby-Cars, die Immenstaader Kindergär-
ten erhalten drei bis fünf Stück je nach dor-
tigem Bedarf. 
 
Hartmut Rieble 

  

Vorankündigung!!! 
Am Hagnauer Adventsmarkt (02.12.2018) 
verkaufen wir wieder Adventskränze, 
Türkränze, Gestecke, Vogelfutter, Weih-
nachtskarten, gebrannte Mandeln... 
Schauen Sie doch an unserem Stand vorbei. 
Außerdem freuen wir uns, Sie um 15 Uhr zu 
unserer Aufführung begrüßen zu dürfen.
Auf vielfachen Wunsch verkaufen wir Ad-
ventskränze auch schon am 30.11. in der 
Schule von 12 Uhr bis 12:30 Uhr, damit am 1. 
Advent die 1. Kerze morgens brennen kann. 
Ihre Grundschule Hagnau

 

Wir Kinder vom Kinderhaus Hagnau freuen uns sehr über unsere neuen Flitzer. Vielen herzlichen Dank! 
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Weihnachtspäckchenkonvoi
Stolze 34 Päckchen könnten die Kinder der 
Grundschule Hagnau für die Aktion „Weih-
nachtspäckchenkonvoi“ übergeben! Herzli-
chen Dank an die Spendenbereitschaft der 
Kinder und Eltern. Hoffentlich können wir 
vielen Kindern damit eine Freude bereiten! 

Redaktionsschluss für  
das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

Grundschule Hagnau übergibt 34 Päckchen an die Aktion „Weihnachtspäckchenkonvoi“ 
 

	

	

	
	
Auch	 dieses	 Jahr	 werden	 wir	 wieder	 am	 Sonntag,	 den	 02.12.2018	
beim	Hagnauer	Adventsmarkt	die	traditionellen	selbstgebackenen		
	

„Original	Hagnauer	Linzertorten“	
anbieten.	
Eine	 limitierte	 Auflage	 von	 58	 köstlichen	 Torten	 mit	 jeweils	
individuellem	Design	wurde	mit	väterlicher	Liebe	und	großer	Sorgfalt	
gefertigt.	
	
Am	Vorabend,	Samstag,	den	01.12.2018	wollen	wir	ab	17:00	Uhr	auf	
dem	Löwenplatz	gemeinsam	mit	 allen	Hagnauern	und	Freunden	die	
Adventszeit	einläuten.		
Bei	 Glühwein,	 Vesperplatte	 oder	 Krautschupfnudeln	 hoffen	 wir	 auf	
ein	fröhliches	und	adventliches	Beisammensein.	
	
Der	 gesamte	 Erlös	 ist	 zur	 Unterstützung	 sozialer	 und	
jugendfördernder	Projekte	in	Hagnau	gedacht.		
	
Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch	und	Ihre	Unterstützung.	
	

WWW.hagnausvaeter.de	

SERVICE RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen: www.primo-stockach.de
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.
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Filmreise von der Alb bis zum Bodensee 
Der November-Seniorennachmittag be-
ginnt traditionell mit einem Gottesdienst 
mit Krankensalbung, musikalisch mitgestal-
tet vom Organisten Schweickhardt. Pfarrer 
Matthias Schneider spannte den Bogen in 
Anlehnung des St. Martinsfestes und des 
Hagnauer Dankamtes vom Teilen hin zum 
Danken. Er führte aus, dass neben dem 
Teilen von Materiellen auch das Teilen von 
Zuwendung, jeglicher Art für jede Gemein-
schaft eine Bereicherung ist. Im Anschluss 
trafen sich die Seniorinnen und Senioren in 
stattlicher Zahl im Winzerhaus. Monika Baur 
begrüßte alle Gäste und nahm den Faden 
des Dankens und Teilens wieder auf, indem 
Sie Pfarrer Matthias Schneider auch dafür 
dankte, dass er sich für die Senioren etwas 
Zeit nehmen konnte, dem Winzerverein für 
die unkomplizierte Nutzung des Saals, den 
Kuchenbäckerinnen, die es immer wieder 
möglich machen, das eine wunderbare Aus-
wahl an Kuchen für alle da ist und im Voraus 
schon für Bernd Stocker, der seine Naturbe-
obachtungen und seine Zeit mit uns teilt. 
Bevor der Film startete, erklärte Bernd Sto-
cker, dass er mit dem BUND zusammen ar-

beitet und deshalb an „geheime Plätzen“ z.B. 
Schwarzstörche filmen kann oder Zugang, 
für die Allgemeinheit gesperrte archäolo-
gische Fundorte, auf der schwäbischen Alb 
hat. Bei dieser Reise durch das Jahr konn-
ten wildlebende Gämsen auf der Schwäbi-
schen Alb, geschützte Märzenbecher, Kü-
chenschellen, verschieden Orchideen, wie 
Frauenschuh, sehr seltene Schmetterlinge, 
Kreuzotter und vieles mehr bestaunt wer-
den. Der Gesang von Nachtigall und Sing-
drossel, die mit einander wetteiferten, konn-
te gelauscht werden. Vom Bodensee zeigte 
er das sehr seltene Bodenseevergissmein-
nicht, seltene Entenarten, Kormorane und 
Lilienarten. Konzentriert und aufmerksam 
folgten die Seniorinnen und Senioren die-
sem Film, sie zeigten sich überrascht, dass 
so nah doch eine so wunderbare Naturwelt 
mit seltenen Pflanzen, Tieren vor der Haus-
türe existiert. 
Mit dem Lied „Kein schöner Land“ ließ klang 
der erlebnisreiche Altennachmittag aus. 
Der adventliche Nachmittag für die Seni-
oren, am 11. Dezember, kündigte Monika 
Baur an, dieser wird wieder im Winzerhaus 
stattfinden. 
 
Anton Model 
Monika Baur 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de. 

1. Mannschaft 
*** WINTERPAUSE *** 
Das nächste Spiel der 1. Mannschaft des RSV: 
 
Samstag, 30.03.2019, 15.30 Uhr
RSV Hagnau – SV Deggenhausertal 2 
 
Unsere Jugend der SG Hagnau-Meers-
burg-Uhldingen 
(Heimspiele Sportplatz Hagnau) 

B-Jugend SG Hagnau / Bezirksliga 
Sonntag, 25.11.2018, 12.15 Uhr
SG Hag/Meer/Uhl – SC KN-Wollmatingen 2 
Samstag, 09.03.2019, 16.30 Uhr
SG Salem – SG Hag/Meer/Uhl  
 
D 2-Jugend SG Meersburg / Kreisklasse 4 
*** WINTERPAUSE *** 
 
Freitag, 22.03.2019, 17.30 Uhr
TuS Immenstaad 2 – SG Hag/Meer/Uhl 2 
 
A-Jugend / Kreisliga 2 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 

D 1-Jugend / Kreisliga 2 
(Heimspiele Sportplatz Uhldingen) 

C-1-Jugend / Bezirksliga 
(Heimspiele Sportplatz Uhldingen) 
 
C-2-Jugend / Kreisklasse 2 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
 
E-1-Jugend / Kleinfeld 12 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
 
E-2-Jugend / Kleinfeld 10 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
 
F-Jugend (Spieltage) 

Ansprechpartner Jugend beim RSV: 
Carsten Theurich Tel. 07532 1732 oder 
0162 9288311 
 
 

 
 
 

Dämmerschoppen im Eulenstüble 
Ab Freitag 16.11.2018 startet wieder un-
ser wöchentlicher Dämmerschoppen im 
Eulenstüble. 
! jeden Freitag ab 17 Uhr ! 
Wir freuen uns auf Euch... 
Narrenverein Eule e. V.
Elferrat 

Abteilung: Bambini Fußball 
Die Bambinis trainieren ab sofort wieder 
in der Halle des Gwandhaus in Hagnau!
- Training jeden Donnerstag 17:45 Uhr - 
Interessierte fussballbegeisterte Kinder 
ab 4 Jahren, dürfen hier 
auch gerne mal „schnuppern“ kommen. 
Unser Trainer Peter sucht noch Verstär-
kung im Trainer-Team !! 
Interessierte Väter, Mütter oder junge 
sportbegeisterte dürfen sich gerne mel-
den. 
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Seniorennachmittag 65+ 
Mittwoch, 5. Dezember 2018 

 

Zu unserer Nikolausfeier möchten wir die 
Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde in 

den festlich geschmückten Rathaussaal einladen. 
 

Beginn: 15:00 Uhr  
Rathaussaal Stetten 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich: 
Bürgermeister Daniel Heß 

und das Vorbereitungsteam 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532 6095 
Fax 07532 6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag  8:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag-
nachmittag  15:00 bis 18:00 Uhr 

(abweichende Termine sind nach Anmel-
dung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 
Kommunalwahlen und  
Europawahl am 26.05.2019   
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergruppen 
und andere Träger von Wahlvorschlägen 
nach § 50 Bundemeldegesetz 
  
Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) darf die Meldebehörde Parteien und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs vorangehenden Mona-
ten Auskunft aus dem Melderegister über 
die in §44 Abs.1 Satz 1 BMG bezeichneten 
Daten von Gruppen und Wahlberechtigten 
erteilen, soweit für deren Zusammenset-
zung das Lebensalter bestimmend ist. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Personen oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Wer-
bung bei einer Wahl oder Abstimmung ver-
wenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten. 
  
Jede hiervon betroffene Person hat nach § 
50 Absatz 5 BMG das Recht, der Übermitt-
lung ihrer Daten zu wiedersprechen. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch ist bei der 
Gemeindeverwaltung Stetten, Einwohner-
meldeamt, Schulstraße 18, 88719 Stetten 
einzulegen. 
  
Er gilt bis zu seinem Widerruf, d.h. bereits 
früher eingelegte Widersprüche haben wei-
terhin ihre Gültigkeit. 
  
Stetten, 22.11.2018 
  
gez. Daniel Heß 
-Bürgermeister- 

GEMEINDE STETTEN  BODENSEEKREIS 

2. Änderungssatzung vom 01.01.2019 
zur 

Satzung über die Entschädigung der 
ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 

(Feuerwehr-Entschädigungssatzung) 

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg i.V.m. § 16 des 
Feuerwehrgesetzes (FwG) für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 12.11.2018 fol-
gende Änderungssatzung beschlossen: 

Artikel I 

Der § 1 Abs. 1 erhält folgende Änderung: 

§ 1 
Entschädigung für Einsätze 

(1) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr erhalten für Einsätze auf 
Antrag ihre Auslagen und ihren Verdienstausfall als Aufwandsentschädigung nach einem 
einheitlichen Durchschnittssatz ersetzt. Dieser beträgt ab 01.01.2019 für jede volle Stunde 
15,00 €. 

Inkrafttreten 
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Hinweis für die öffentliche Bekanntmachung der Satzung: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
Stetten geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Ausgefertigt 

Stetten, 12.11.2018 

gez. 

Daniel Heß 
Bürgermeister
 

Räum- und Streupflicht  
während der Winterzeit 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
der Winter steht vor der Tür und wir müssen 
jeden Tag mit einem Wetterumschwung 
rechnen. Wir möchten dies zum Anlass neh-
men, Sie heute über den Räum- und Streu-
dienst der Gemeinde zu informieren und 
Ihnen auch die Verpflichtung der Straßen-
anlieger zum Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege erläutern. 

Räum- und Streudienst der Gemeinde  
Die Gemeinde wird die Straßen nach Wich-
tigkeitsstufen räumen und streuen. Erste 
Priorität haben verkehrswichtige und ge-
fährliche Stellen wie Gefällstrecken, schar-
fe Kurven, Kreuzungen, Einmündungen, 
Hauptverkehrs- und Durchgangsstraße, 
Straßen für den öffentlichen Personennah-
verkehr und Schulbus. Im Sinne des Um-
weltschutzes werden die Streumittel an 

Steigerungen und Kreuzungen eingesetzt 
und nur bei Bedarf auf ebenen Ortsstraßen. 
Der Einsatz bei winterlichen Verhältnissen 
beginnt werktags um 5.00 Uhr; samstags, 
sonntags und feiertags um 6.00 Uhr und en-
det zum Teil erst in den späten Abendstun-
den. Wir bitten um Verständnis, dass bei flä-
chendeckender Schnee- und Eisglätte nicht 
immer und überall gleichzeitig geräumt und 
gestreut werden kann. 

Was ist als Straßenanlieger zu beachten? 
Entsprechend der Witterung wird an die 
Verpflichtung der Straßenanlieger zum Rei-
nigen, Schneeräumen und Bestreuen der 
Gehwege erinnert. In der gültigen Streu-
pflichtsatzung hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Stetten unter anderem festgelegt, 
dass die Gehwege und in den Straßen, in 
denen kein Gehweg vorhanden ist, entlang 
des Fahrbahnrandes etwa 1,00 Meter, von 
den Straßenanliegern vom Schnee zu räu-
men sowie bei Schnee- und Eisglätte die-
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se Flächen und die Zugänge zur Fahrbahn 
rechtzeitig zu bestreuen sind. Dadurch soll 
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
gewährleistet und eine Benutzung dieser 
Gehweg- und Fahrbahnflächen von Fuß-
gängern bei Beachtung der nach den Um-
ständen gebotenen Sorgfalt möglichst ge-
fahrlos erfolgen können. Wir weisen darauf 
hin, dass die Gehwege bis 8.00 Uhr geräumt 
und gestreut sein müssen. In den Straßen 
ohne Gehwege müssen die entsprechenden 
Flächen bis 9.00 Uhr geräumt und gestreut 
sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee 
fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist 
unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt 
zur räumen und zu streuen. Diese Pflicht en-
det um 20.00 Uhr. 

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass unse-
re Streupflichtsatzung die Verwendung von 
auftauendem Streumittel (Salz) verbietet. 
Zum Bestreuen ist abgestumpftes Material 
wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. 
Halten Sie diese Regelung bitte im Sinne des 
Umweltschutzes ein. Zur Verpflichtung der 
Beseitigung von Schnee- und Eisglätte ma-
chen wir darauf aufmerksam, dass Verstöße 
bzw. Nachlässigkeiten im Bereich der Räum- 
und Streupflicht Ordnungswidrigkeiten dar-
stellen und außerdem die Straßenanlieger 
bei Unfällen, die durch diese Nachlässigkeit 
entstehen, haftbar gemacht werden kön-
nen. Es wird daher an alle Straßenanlieger 
appelliert, die Räum- und Streupflicht ent-
sprechend der genannten Bestimmungen 
zu erfüllen. 

Noch eine Bitte 
Die Ortsstraßen können nur ordnungsge-
mäß durch das Räum- und Streufahrzeug 
geräumt werden, wenn die Fahrbahnen 
und Wendeplätze nicht zugeparkt werden! 
Der Räum- und Streudienst benötigt eine 
Mindestdurchfahrtsbreite von drei Metern, 
besser noch einen halben Meter mehr. Ist 
dies nicht der Fall, kann es zu erheblichen 
Zeitverzögerungen kommen oder der Win-
terdienst entfallen. Parken Sie bitte Ihr 
Kraftfahrzeug, wenn möglich auf Ihrem 
Grundstück.  

Wir wünschen Ihnen allen, dass Sie als Fuß-
gänger und Autofahrer gesund und unfall-
frei durch den Winter kommen! 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Konzert Quattro Brass  
am 25. November 
Das Blechbläserquartett „Quattro Brass“ 
freut sich sehr, wieder einmal beim in der ka-
tholischen Kirche St. Peter und Paul in Stet-
ten Gast sein zu dürfen. Das Konzert findet 
statt am Sonntag, den 25. November, wo 
das Ensemble fast auf den Tag genau vor 15 
Jahren zum ersten Mal in der Öffentlichkeit 
auftrat und einen großen Zuspruch erhielt. 
  
Quattro Brass ist besetzt mit zwei Trompe-
ten, Fritz Daschner und Markus Ziegler, so-
wie mit zwei Posaunen, Michael Sapulovic 
und Walter Ruf. Alle verbindet die Freude 
am gemeinsamen Musizieren. Die lange 
und enge Verbindung zu einem sehr homo-
genen und ausgeglichenen Klang und einer 
facettenreichen und abwechslungsreichen 
Mischung. Die vier Musiker stammen alle 
aus dem Bodenseeraum zwischen Meers-
burg und Friedrichshafen. In dieser Region 
haben sie sich durch ihren professionellen 
Auftritt einen sehr guten Ruf erspielt. Kon-
zertreisen führten sie bisher ins benachbar-
te Ausland bis nach Luxemburg und Italien. 
  
Das Repertoire dieses Quartetts reicht von 
der Renaissance bis zur Moderne, von Pales-
trina über Bach bis zu Michael Jackson, von 
gefühlvollen bis zu erfrischenden Blech-
bläserklängen. Besonders hervorzuheben 
sind die Eigenbearbeitungen von sinfoni-
schen Werken für diesen kleinen Klangkör-
per die überraschend gut klingen und den 
Fähigkeiten der einzelnen Musiker entspre-
chend jeweils wie auf ihren Leib geschrie-
ben sind. 
  
An dem Abend stehen überwiegend ro-
mantische und besinnliche Stücke auf dem 
Programm. Passend zum Totensonntag wird 
Birgit Ziegler zwischen den Musikstücken 
ausgewählte Texte und Gedichte vortragen.  
Das Konzert beginnt am Sonntag, den 25. 
November, um 18:00 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten. 
  
Die Interpreten:

Michael Sapulovic, Friedrichshafen, (Bass-
posaune) Jahrgang 1971 erlernte sein 
musikalisches Handwerk in Tettnang und 
verfeinerte sein Können während seines 
Wehrdienstes beim Musikkorps in Regens-
burg. Er ist beliebter „Aushilfsposaunist“ in 
der ganzen Bodenseeregion und in vielen 
Stilrichtungen zu Hause. So war er auch 
Gründungsmitglied der heutigen Jazzport-
Bigband in Friedrichshafen und spielte im 
Symphonischen Blasorchester in Ulm. 

Walter Ruf, Meersburg, (Tenorposaune), 
Jahrgang 1961 war seit frühester Jugend 

in der Knabenmusik Meersburg und erhielt 
von daher die solideste Ausbildung, die 
man zu dieser Zeit im Bodenseeraum erhal-
ten konnte. Die Aufnahme zum Musikkorps 
Stuttgart schaffte er mit Leichtigkeit. Lange 
Jahre hatte er Unterricht bei dem Spitzenpo-
saunist Ernst Hutter, der heute u.a. die Nach-
folge von Ernst Mosch bei den Egerländer-
Musikanten angetreten hat. Er war lange 
Jahre Dirigent der Musikkapelle Oberuhl-
dingen und spielt heute in verschiedenen 
Formationen.

Markus Ziegler, Markdorf, (Trompete), Jahr-
gang 1960 stammt aus Ahausen und hat 
beim dortigen Musikverein autodidaktisch 
Trompete spielen gelernt. Im Alter von 12 
Jahren erhielt er zusätzlich Klavierunterricht 
und eine fundierte kirchenmusikalische 
Ausbildung bei Anton Johannes Schmid 
in Überlingen. Bei der Ableistung seines 
Wehrdienstes beim Musikzug in Ulm erhielt 
er den ersten professionellen Trompeten-
unterricht von Werner Heckmann (heute 
Solo-Trompeter Theater Stuttgart und Prof. 
in Würzburg). Seine besondere Hingabe ge-
hört der Jazz-Musik, wo er in kleineren und 
größeren Ensembles immer wieder auch so-
listisch in Erscheinung tritt. 
  
Fritz Daschner, Stetten, (Trompete), Jahr-
gang 1961 war ebenfalls seit Kindheit in der 
Knabenmusik Meersburg und genoss die 
entsprechende Ausbildung. Als kleiner Jun-
ge schon war er dort Solo-Trompeter und 
übt dieses Amt auch noch heute bei vielen 
Konzerten mit Orgel und Trompete in der 
Region aus. Bis zum Jahre 2008 dirigierte er 
die Musikkapelle Daisendorf-Stetten. 
 
 

 
Am Freitag, den 23. November 2018, trifft 
sich die GSA um 19.00 Uhr zum Jahresrück-
blick in Stetten. 

Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 
 

Am Freitag, den 23. November 2018, trifft 
sich die Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr 
zum „Filmeabend“. 

Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen und 
eure Lieblingsfilme mitzubringen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 

Weitere Informationen findet ihr unter
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 
 
 
 

Allgemeine Presse- 
mitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 
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Mülltermine 
Montag, 26. November 
Biomüll 

Dienstag, den 27. November 
Gartenabfall 

Donnerstag, den 29. November 
gelber Sack 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 19:00 Uhr  
(Bitte halten Sie sich an die Einwurfzei-
ten) 

an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  
 
Gartenabfälle werden abgeholt 
  
Am Dienstag, den 27. November  werden 
in Stetten Gartenabfälle abgeholt. Das 
kompostierbare Material muss am Abfuhr-
tag bis spätestens 6 Uhr morgens am Stra-
ßenrand bereitgestellt werden. 

Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 

Was wird gesammelt? 

Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-
dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konpflanzen, Abdeckreisig usw. 

Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 

Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
stoffbehälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 
entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ oder 
andere dünnwandige Säcke benutzen. Die 
Gebinde und Behälter dürfen jeweils nicht 
schwerer als 20 kg sein. Abgefahren wer-
den nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen 
Mengen.   
  
Was wird nicht mitgenommen? 

Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von über 1,5 m sowie Äste mit ei-
ner Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete 
Gelbe Säcke können nicht entleert werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 
  

Beachtung des Abfuhrtermins der gelben 
Säcke 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Stetten, 

das verfrühte Bereitstellen der gelben Säcke 
sorgt vermehrt für Unmut unter der Bevöl-
kerung. 

Einerseits trägt das Ortsbild Schaden, ande-
rerseits werden durch die gefüllten Säcke 
vermehrt Ungeziefer und unliebsame Tiere 
herangezogen. 

Wir bitten um die genaue Beachtung des 
Abfuhrtermins und um eine zeitnahe Be-
reitstellung der Gelben Säcke. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Ihre Gemeindeverwaltung Stetten 
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
  
Müllabfuhr / Bodenseekreis 
Tel.: 07541 401-093 
  
Papierabfuhr / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-860 
  
Gelber Sack / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541 204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541 204-5100 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12:00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 

Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

  
Einladung zum Stammtisch   
Liebe Mitglieder und Freunde, 
wir treffen uns wieder zum Stammtisch 
  

am Donnerstag den 22.11.2018 
um 20:00  Uhr 

in der „Alten Brennerei“ in Stetten 
  
Gemütlich Beisammensein, noch Thema 
Weihnachtsmarkt in Frankreich, Abfahrtszei-
ten und Rückkehr, von wo fahren wir ? Tüten 
für Gebäckspenden.  

Weihnachtsfeier vom Verein am 14. oder 
15.12., d.h. Freitag oder Samstag, und vieles 
mehr. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Eure Heide-Marie 

Die Nordic Walking Gruppe 
informiert 
Die Nordic Walking Gruppe des TUS Stet-
ten freut sich über Interessierte, die mal 
in dieser Sportart reinschnuppern möch-
ten. Nordic Walking beansprucht einen 
Großteil der Muskulatur und ist für am-
bitionierte Sportler ebenso geeignet wie 
für untrainierte Personen. 
Wann: samstags um 10 Uhr 
Wo: am Sportplatz Stetten 
Dauer: ca. 90 min. 
Auskunft erteilt: M. Mayr Tel.: 494584 
oder auch: H.-P. Mönch Tel.: 445722 
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Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Bibelgesprächskreis: Donnerstag, den 22. November um 20.00 Uhr 
bei Familie Reimund in  Meersburg 

Krippenspielprobe:  Freitag, den 23. November um 18-.00 Uhr im 
Rathaussaal  

Hillsong Konstanz:  Sonntag, den 25. November um 16.15 Uhr an der 
Fähre 

mittendrin: Sonntag, den 25. November um 20.00 Uhr beiMoni Meier 

Jugendkreis: Dienstag, den 27. .November für Jugendliche im Alter 
von 14-18 Jahren von 19.30-21.15 Uhr im Jugendraum 

Kinderstunde 
Herzliche Einladung zur Kinderstunde am Dienstag,den 4. Dezember. 
Die Gruppe ist wundervoll. 15 Kinder sind aktuell in der Kinderstun-
de und machen den Mitarbeiterinnen viel Freude. Erzählt wird die 
biblische Geschichte von Elia. Es wird gesungen, gespielt, gelacht, 
gemalt, gequasselt. Einfach schön. Gerne dürfen weitere Kinder die 
Kinderstunde besuchen.  
Und da es demnächst an das Einüben des Engelliedes geht, freuen 
wir uns natürlich über Kinder, die in diesem Jahr gerne beim Krip-
penspiel am 23. Dezember mitmachen wollen.  
Herzlich willkommen. Die Kinderstunde beginnt immer um 16.00 
Uhr und dauert bis 17.15 Uhr für Kinder im Alter von 4-8 Jahren.  
  
Eierspende für den Crêpesverkauf 
Unglaublich, aber im vergangenen Jahr haben wir eine Menge von 
400 Eiern für den Crêpesverkauf verklopft. Vielen Dank den vielen 
lieben Menschen, die sie gespendet haben.  
Wir trauen uns auch in diesem Jahr, darum zu bitten. Es besteht die 
Möglichkeit, eine Packung Eier bis zum 28. November vor die Tür der 
Familie Engel zu legen oder mit in die Gruppenstunden zu bringen. 
Vielen herzlichen Dank. Das ist wunderbar, dass Sie uns so großartig 
unterstützen. 
  

CVJM Wochenende „Bergheimat“  
Ein Wochenende, wie es nicht hätte schöner sein können. Wunder-

barer warmer Son-
nenschein, strahlend 
blauer Himmel, die 
Berge, der Wind, die 
Wiesen und die Stille 
der Allgäuer Berge: so 
oder ähnlich könnte 
das Paradies ausse-
hen. Wir, das waren 
75 Kinder, Jugend-
liche, Ehepaare und 
Familien verbrachten 

vom 9.-11. November das nun schon 5. CVJM Wochenende im Frei-
zeitheim „Bergheimat“ im Kleinwalsertal bei Hirschegg. Vorbereitet 
wurde es von Antonia Kaufmann, Uwe Bischoff , Verena Wolf, Isabel-
le Müller-Schoenau und Silvia Engel. Das biblische Thema lautete: 
„Einfach und schlicht dem Evangelium vertrauen.“ In Bibelarbeiten, 
Andachten, einer Taizéandacht und einem selbstgemachten Gottes-
dienst betrachteten wir unterschiedliche biblische Texte und ließen 
uns anrühren von Jesus, der vertrauensvoll in seine Nachfolge ruft 
und unser Herz weit und off en machen kann, ihn zu lieben. Nach 
dem am Freitagabend alle gut und sicher im Freizeitheim angekom-
men waren, gab es erstmal ein reichliches und gutes Abendessen 
und anschließend lustige und kreative Kennenlernspiele, sodass da-
nach jeder den Namen des anderen kannte. Eine Taizeandacht been-
dete den Abend. Nach einen wunderbaren Frühstücksbüff et trafen 
sich die Gruppen und gestalteten altersgerecht die Gespräche rund 
um die biblischen Texte.Bis zum Mittagessen war freie Zeit, in der 

man in der Sonne sitzen, Indiaca spielen oder kochen konnte. Nach 
dem Mittagessen gab es verschiedene Angebote wie eine kurze 
Wanderung, Abseilen, Sonne sitzen, schlafen, Kasperle Theater, Gi-
tarre spielen oder sich gemütlich unterhalten. Nach dem Kaff eetrin-
ken wurde gebastelt und Weihnachten im Schuhkarton gefüllt, das 
Abendessen bereitet und der Freizeitbeitrag beglichen. Mega super 
war dann das „Mutscheln“ am Abend, ein Würfelspiel vom CVJM 
Reutlingen, das wir bis in die Nacht hinein hätten spielen können. 
Am Sonntagvormittag feierten wir bei strahlendem Sonnenschein 
einen Outdoorgottesdienst mit Abendmahl. Beim Vater Unser läute-
ten die Glocken im Dorf , was uns sehr anrührte und danbkar mach-
te für das wunderbare Wochenende, an dem wir einander begegnet 
sind und einander besser kennengelernt haben. Traditionell gibt es 
immer Kürbissuppe am Ende und dieses Mal wollte keiner heimge-
hen. Es war einfach zu schön.  
 

 

Adventskonzert

Sonntag, 02. Dezember 2018

18:00 Uhr

Pfarrkirche Mariä Heimsuchung

Meersburg

Musikverein Daisendorf/Stetten e.V.

- Eintritt frei -



34

Donnerstag, den 22. November 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Daisendorf

34

Öff nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116   
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

Informationen zum 
Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pfl icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaff te Mitwirkungs-
pfl icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg   
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg fi nden Sie unter der Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

Einladung zum Senioren-Nachmittag 
am 28. November 2018 

Am Mittwoch, 28.11.2018 lädt die Gemeinde Daisendorf um 14.30 
Uhr wieder alle älteren Bürgerinnen und Bürger zum Senioren-
Nachmittag in den Bürgersaal des Rathauses ein.

Zum Thema „Notruf 112 – Wie verhalte ich mich im Notfall“ infor-
miert der stellvertretende Feuerwehrkommandant, Martin Glien-
ke, über nützliche und notwendige Maßnahmen bei einem Hilfe-
ruf. In der anschließenden Gesprächsrunde sollen off ene Fragen 
erörtert werden. 

Kuchensprenden sind, wie immer, herzlich willkommen. 

Das Organisationsteam freut sich auf eine rege Teilnahme. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Boden-
seekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im 
Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkrei-
se die in der Broschüre behandelt werden 

und zu denen Ansprechpartner und Kon-
taktdaten genannt werden: 
•	 Seniorenberatung
•	 Wohnberatung
•	 Telefonseelsorge
•	 Ambulante und Mobile Dienste
•	 Betreuungsangebote für demenz-

kranke Menschen
•	 Mittagstisch, Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Fahrdienste
•	 Tagespfl ege
•	 Wohnraumanpassung
•	 Betreutes Wohnen
•	 Alten- und Pfl egeheime
•	 Selbsthilfeeinrichtungen
•	 Hospize
•	 Testament und Todesfall

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 

Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung fi nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
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Samstag, 24. November 2018 
14.30-16.00 Uhr 
im Rathaus Daisendorf 
 
 Abgabe Samstag 24.11:   10.00 - 12.00 Uhr 
 Verkauf Samstag 24.11:  14.30 - 16.00 Uhr 
 Rückgabe Samstag 24.11: 18.30 - 19.00 Uhr 
 
° Kuchenverkauf bereits ab 14.00 Uhr! 
° Kinderaktion: Malecke für Kinder 
 
Verkauft werden gut erhaltene Spielsachen,  
Fahrzeuge, Kinderwagen, Kindersitze, 
Wintersportgeräte uvm. 
 

 

Anmeldung (mit Name und Tel. Nr.) unter: 

basar@kindergarten-daisendorf.de  
 

oder in Ausnahmefällen 0176/61151857 

 
Wichtig: Bitte informieren Sie sich über unsere Neuerungen bei der 
Spielzeugannahme unter www.kindergarten-daisendorf.de  (Elternarbeit) 
Für die Ware kann keinerlei Haftung übernommen werden.  

Auszeichnungsvorlage: 
 

 

Kundennr/ Nr. 
z.B. 201/1… 

 
 

Preis 
z.B. 1,50 € 

 

Artikel 
z.B. Dreirad 

��  
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Gartenabfälle werden  
abgeholt   
Am Dienstag, den 27. November  werden 
in Daisendorf Gartenabfälle abgeholt. Das 
kompostierbare Material muss am Abfuhr-
tag bis spätestens 6 Uhr morgens am Stra-
ßenrand bereitgestellt werden. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 
Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-
dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konpflanzen, Abdeckreisig usw. 
Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
stoffbehälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 
entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ oder 
andere dünnwandige Säcke benutzen. Die 
Gebinde und Behälter dürfen jeweils nicht 
schwerer als 20 kg sein. Abgefahren wer-
den nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen 
Mengen.   

Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von über 1,5 m und Äste mit ei-
ner Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete 
Gelbe Säcke können nicht entleert werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 

Betreuungsgruppen  
für Menschen mit Demenz – 
Leitung gesucht   
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
engagiert sich seit Jahren in der Beratung 
und Begleitung von Menschen mit Demenz 
und deren Angehörigen. Wir bieten schon 
seit mehreren Jahren im westlichen Boden-
seekreis ambulante Betreuungsgruppen für 
Menschen mit einer Demenzerkrankung an. 
Die Gruppen treffen sich an zwei Tagen die 
Woche, Dienstag und Donnerstagnachmit-
tag von 14.00 – 17.00 Uhr im Rotkreuzzen-
trum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer 
Str. 8. Für diese Gruppen suchen wir ab so-
fort eine  
Fachkraft die in Zusammenarbeit mit eh-
renamtlich Engagierten die Leitung einer 
Betreuungsgruppe übernimmt.  
Aufgaben sind die Vorbereitung, Leitung 
und Nachbereitung eines Gruppennach-
mittags und die Anleitung ehrenamtlicher 
Mitarbeiterinnen. Voraussetzung ist   eine 
mindestens dreijährige Ausbildung in der 
Gesundheits-/Kranken-pflege, Altenpflege, 
Sozialarbeit, Heilpädagogik, Erfahrung in 
der Arbeit mit Menschen mit Demenz und 
Erfahrung in der Zusammenarbeit mit und 
Anleitung von Ehrenamtlichen 
Wir bieten   eine verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Aufgabe mit Gestal-
tungs-spielraum mit einem zeitlichen Um-
fang von ca. 15 Stunden im Monat, die über 
die Übungsleiterpauschale vergütet wird, 
und die Möglichkeit zur Fortbildung. 
Bei Interesse wenden Sie sich an: DRK Kreis-
verband Bodenseekreis e.V., Bruna Wernet, 
Beratung und Betreuung bei Demenz, Tele-
fon: 07541/504-126. 
 
 

Einsatz der Kehrmaschine 
Die Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, am 
Dienstag,  27.11.2018 
die Ortsstraßen in Dai-
sendorf nicht zum Par-
ken zu benutzen, um 

der Kehrmaschine das ungehinderte 
Arbeiten zu gewährleisten. In der Ver-
gangenheit wurde die Kehrmaschine 
der beauftragten Firma Kappler häufiger 
durch geparkte Kraftfahrzeuge behin-
dert. Aus Zeit- und Haftungsgründen 
ist ein Slalomfahren um geparkte Kraft-
fahrzeuge nicht möglich. Im Interesse 
aller Bürgerinnen und Bürger an einer 
effektiven Straßenreinigung wird darum 
gebeten, beim Parken von Kraftfahrzeu-
gen hierauf nach Möglichkeit Rücksicht 
zu nehmen. 

Öffnungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 10 
 
Abfallberatung Landratsamt 
Bodernseekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

Vor 50 Jahren 
haben sie „Ja“ gesagt

Am 09.11.2018 feierten die Eheleute Ursula 
und Roland Bernhard im kleinen Rahmen in 
Daisendorf ihre Goldene Hochzeit. Bürger-
meisterin Jacqueline Alberti gratulierte dem 
Paar auf Hof Fehrenberg und überbrachte 
mit Blumenstrauß, Wein-Präsent und einer 
Urkunde von Landesvater Winfried Kretsch-
mann herzliche Glückwünsche im Namen 
der Gemeinde. 

Während des Besuchs berichtete das Paar 
aus seinen Erinnerungen an die damalige 
Hochzeit in Baitenhausen. Im November 
1968, sei es frostig gewesen in der Barock-
kapelle. Die Gäste trugen alle Wintermäntel 
als sich Ursula Maria Hager aus Beuren und 
Roland Alfred Bernhard aus Daisendorf das 
Jawort gaben. 

In den darauf folgenden gemeinsamen Jah-
ren bewirtschafteten die Eheleute Bernhard 
den Hof Fehrenberg und zogen ihre drei Kin-
der Peter, Monika und Daniela, groß. 

Die große Familienfeier zum 50. Ehejubilä-
um fand im Gasthaus Grüner Berg in Baiten-
hausen statt. 
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Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 

•	 Verschiedene Wanderkarten der Region
•	 Wander- und Radwanderführer
•	 Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
•	 Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
•	 ÖPNV-Fahrpläne
•	 Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen
•	 im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
•	 Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund um den Bodensee
•	 Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage 

möglich
•	 Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter
•	 http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php
 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
  

Unsere Öffnungszeiten: 
  

April – 1. November  Mo - Sa  09.30 – 13.00 Uhr 
 und 14.00 - 18.00 Uhr 
  Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr 
 und 14.00 - 17.00 Uhr 
November – März Mo - Fr  09.00 – 12.00 Uhr 

Neuer Glanz im Narrenstüb-
le - Fasnacht am 11.11.2018 
eingeläutet  
Am Abend des 11.11.2018 war es im Nar-
renstüble im Rathaus in Daisendorf wieder 
soweit, der Narrenverein Sumpfgeister e.V. 
läutet durch seine Präsidentin Marion Kaja 
die Fasnachtzeit mit einem dreifachen „Narri 
Narro“ ein. Zahlreiche Mitglieder, Ehrenmit-
glieder und der Ehrenpräsident Horst Kraus 
waren gekommen, um zusammen den Nar-
renfahrplan der kommenden Fasnachts-
zeit zu erfahren. Der Beginn der Fasnacht 
stellt das „Häsabstauben“ am 6.1.2019 mit 
einem Frühschoppen und der Verteilung 
der Sprungbändel im Häs dar. Bei der Pro-
grammvorstellung wurde klar, dass sich in 
der kommenden Fasnachtszeit einiges än-
dert, nicht nur, dass die Fasnacht 2019 sehr 
lang wird, sondern auch traditionelle Um-
züge tauchten im Plan nicht mehr auf und 
wurden durch neue Einladungen ersetzt. So 
wird der Narrenverein Sumpfgeister e.V. z.B. 
nächstes Jahr nach langer Zeit wieder nach 
Feldkirch/Österreich fahren. Dabei nutzten 
viele Mitglieder die Möglichkeit sich für 

die jeweiligen Umzüge, Regionenbälle und 
Jubiläumstreffen anzumelden, um sich so 
einen sicheren Platz im Bus bzw. einen Ein-
lassbändel zu sichern. 
Aber neben der Fasnacht standen ebenso 
die Vereinsveranstaltungen in nächster Zeit 
im Mittelpunkt, so wurde zur internen Ge-
burtstagsfeier anlässlich des 50. Jubiläums 
des Vereins am 30.11.2018 und zum Ad-
ventshock am 3. Advent zusammen mit der 
Zimmermannsgilde eingeladen. 
Das Narrenstüble strahlte an diesem Abend 
in neuem Licht und die neu eingebaute Kü-
che kam durch die unterschiedlichsten Farb-
spektren noch besser zur Geltung. Denn flei-
ßige Vereinsmitglieder hatten zusammen 
mit dem Festwirteteam vor ein paar Wochen 
die alte Küche gegen eine neue ersetzt und 
diese mit einem Farbband versehen, so dass 
das Narrenstüble den Mitgliedern ganz 
neue Farb-Perspektiven eröffnete. Hierbei 
möchte sich der Verein ganz herzlich bei 
der Firma Stukki fit/Familie Schramm sowie 
bei der Firma Sanitär Löchle /Uwe Löchle 
für die tatkräftige Unterstützung bei den 
Umbaumaßnahmen bedanken, ohne ihre 
Hilfe wäre vieles nicht in der Kürze möglich 
gewesen. 
Unter viel Beifall wurden die neu(geboren)
en Vereinsmitglieder Samuel Menner und 
Fabio Becker von den Anwesenden begrüßt. 
Marion Kaja bedankte sich ebenso bei den 

Stüblewirten für die Bewirtung und lobte 
ihren steten Einsatz, so dass es bisher mitt-
wochs noch zu keinen Schließtagen kom-
men musste. 
So klang der Abend beim gemütlichen Bei-
sammensein in unterschiedlichster Farb-
schattierung aus.

PS: Anmeldungen für die gekennzeich-
neten Veranstalltungen, werden von 
Otto, Heitele Tel: 0151-15202133 oder 
von der Präsidentin Marion Kaja entge-
gen genommen. 

I.B-B 
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 Fasnet 201
 

Narrenverein Sumpfgeister 

Baitenhauserstrasse 2a * 88718 Daisendorf  * Tel.: 

Änderungen der Abfahrtzeiten jederzeit möglich !!!

Wann                           Beginn                                   Wohin/ Was 
So. 06.01.2019                              10:30 Uhr Dreikönigs Hock, 
Fr. 11.01.2019                               19:00 Uhr ANR Regionenball in 
So. 13.01.2019                              14:00 Uhr ANR Freundschaftstreffen Heiligenberg

Startnummer
Sa.26.01.2019                                17:00 Uhr Jubiläumsumzug Bonndorf

Startnummer:
Fr. 01.02.2019                               17:00 Uhr ANR Ringtreffen

Gründungszünften
Startnummer:

Sa. 02.02.2019                              14:00 Uhr 
 
 
                                                         19:00 Uhr 

ANR Ringtreffen
Narreneltern+Narrenpolizischt
Startnummer:
Hexenrauhnacht

So. 03.02.2019                              12:30 Uhr ANR Ringtreffen
Startnummer:

Mi. 06.02.2019                             17:00 Uhr Aufbau 
Do. 07.02.2019                             17:00 Uhr Aufbau 
Fr. 08.02.2018                               19:00 Uhr Geisterball
Sa. 09.02.2019                              10:00 Uhr Aufräumen Geisterball
So. 10.02.2019                              13:13 Uhr Umzug 
Fr. 15.02.2019                               17:00 Uhr Aufbau Umzug
Sa. 16.02.2019                              14:00 Uhr Umzug mit Narrenbaumstellen
So. 17.02.2019                              10:00 Uhr 
                                                           Abends 

Aufräumen 
Allerlei Meersburg

Fr. 22.02.2019                               20:30 Uhr Hexen
Eintritt: 8 

Sa. 23.02.2019                              15:00 Uhr 
                                                         Abends 

Jubi. Umzug Immenstaad
Narren

So. 24.02.2019                              13:30 Uhr Umzug 
Startnummer

Mi. 27.02.2019                             17:00 Uhr Aufbau Schmotziger
Do.28.02.2019                        ab 05:00 Uhr 
                                                        18:30 Uhr 

Schmotziger
Rathaus
anschl.
Hemdglonkerumzug anschl.

Fr. 01.03.2019                               10:00 Uhr 
                                                             Abends 

Aufräumen 
Narren

Sa. 02.03.2019                               19:00 Uhr Fackelumzug 
Start

So. 03.03.2019                              14:00 Uhr Umzug 
Startnummer:

Mo. 04.03.2019                             14:00 Uhr Umzug Pfullendorf
Startnummer

Di.  05.03.2019                             19:00 Uhr Kehraus
Sumpfgeister Verbrennung auf dem Rathausplatz 

Mi.  06.03.2019                            17:00 Uhr Aschermittwoch,
Gilde, 

So. 10.03.2019                              19:00 Uhr Funken

Fasnet 2019 

ister e.V.  *Vereinsregisternummer: VR 580112 (Amtsgericht Freiburg im Breisgau)
www.sumpfgeister.de 

Präsidentin Marion Kaja 
* 88718 Daisendorf  * Tel.: (+49) 07532 /494131 *Mobil: (+49) 0160/6383567*email: 

 

 

Änderungen der Abfahrtzeiten jederzeit möglich !!!

Wohin/ Was  
Dreikönigs Hock, im Foyer Rathaus 
ANR Regionenball in Heiligenberg 
ANR Freundschaftstreffen Heiligenberg 
Startnummer: 
Jubiläumsumzug Bonndorf 
Startnummer: 
ANR Ringtreffen-Narrenbaumstellen +Umzug mit den 
Gründungszünften 
Startnummer: 
ANR Ringtreffen-Kinderumzug mit 
Narreneltern+Narrenpolizischt 
Startnummer: 
Hexenrauhnacht 
ANR Ringtreffen- Umzug 
Startnummer: 
Aufbau Geisterball 
Aufbau Geisterball 
Geisterball 
Aufräumen Geisterball 
Umzug Ulm 
Aufbau Umzug 
Umzug mit Narrenbaumstellen 
Aufräumen Narrenbaumstellen 
Allerlei Meersburg 
Hexenspektakel (Freinacht) Immenstaad 
Eintritt: 8 €uro 
Jubi. Umzug Immenstaad 
Narrenschau Oberuhldingen  

Umzug Feldkirch  
Startnummer: 
Aufbau Schmotziger 
Schmotziger inkl. Kinderumzug  
Rathaussturm mit Saugatter g´schnorr 
anschl.Kinderball/Kaffeekränzle 
Hemdglonkerumzug anschl. Hock 
Aufräumen / Putzen Rathaus 
Narrenparade Mühlhofen 
Fackelumzug Illmensee 
Startnummer: 
Umzug Lindau 
Startnummer: 
Umzug Pfullendorf 
Startnummer :        
Kehraus Narrenstüble zur Trauerfeier  geöffnet, 
Sumpfgeister Verbrennung auf dem Rathausplatz 
Aschermittwoch, Narrenbaumumlegen durch die 
Gilde, anschl. Narrenstüble geöffnet 
Funken 

580112 (Amtsgericht Freiburg im Breisgau)  

email: praesi@sumpfgeister.de 

Änderungen der Abfahrtzeiten jederzeit möglich !!! 

Abfahrtzeiten 
 
Bus 18:20 Uhr 
Bus:12:00 Uhr 

Bus: 14:00 Uhr 

Narrenbaumstellen +Umzug mit den Zug, Treffpunkt Bahnhof 
Uhldingen, PKW 

Zug,  
Treffpunkt Bahnhof 
Uhldingen,  
PKW 
Bus : 11:00 Uhr 

 
 
 
 
Bus: 10:00 Uhr 
 
 
Wer Lust hat-> 
Anmeldung erforderlich!!! 
Linienbus ab Meersburg 
Anmeldung erforderlich!!! 
Linienbus ab Meersburg 
Wer Lust hat-> 
Anmeldung erforderlich!!! 
Bus: 10:00 Uhr 

 
 

Wer Lust hat -> 
Anmeldung erforderlich !!! 
Bus 17:00 Uhr 

Bus: 11:30 Uhr 

Bus 11:30 Uhr 

Narrenstüble zur Trauerfeier  geöffnet,  
Sumpfgeister Verbrennung auf dem Rathausplatz  

 
(ca. 19:30 Uhr) 

Narrenbaumumlegen durch die  

 

Adventskonzert

Sonntag, 02. Dezember 2018

18:00 Uhr

Pfarrkirche Mariä Heimsuchung

Meersburg

Musikverein Daisendorf/Stetten e.V.

- Eintritt frei -

 
 
 

St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff -Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meers-
burg vom 24. November bis 2. Dezember 2018 
  
Samstag, 24.11.2018 
9.00 Uhr  Immenstaad (Firmung) 

17.00 Uhr Meersburg (Firmung) 
18.00 Uhr Immenstaad 
18.00 Uhr Seefelden (Gottes Wort feiern)   

Sonntag, 25.11.2018 
7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Mühlhofen 
10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Hagnau   

Dienstag, 27.11.2018 
17.00 Uhr Immenstaad (Wege-Gottesdienst) 
18.00 Uhr Immenstaad (mit Ewiger Anbetung) 
18.30 Uhr Stetten 
  
Mittwoch, 28.11.2018 
7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
18.30 Uhr Unteruhldingen 
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Donnerstag, 29.11.2018 
17.30 Uhr Pfarrheim Oberuhldingen (Lichterfeier, 
   Frauengemeinschaft Seefelden) 
17.30 Uhr Seefelden (Wege-Gottesdienst) 
  
Freitag, 30.11.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
18.30 Uhr Hagnau 
  
Samstag, 01.12.2018 
17.30 Uhr Seefelden (Ewige Anbetung) 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Hagnau 
  
Sonntag, 02.12.2018 
7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Immenstaad (Patrozinium) 
18.00 Uhr Frenkenbach    
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 24. November 2018  –   02. Dezember 2018   
Samstag, 24.11. Heiliger Andreas Dung-Lac,  Priester 
Immenstaad  9.00 Uhr Festgottesdienst mit Spendung des 

Firmsakramentes mit H. Weihbischof Dr. Peter 
Birkhofer (Firmopfer der Firmanden) 

Meersburg  17.00 Uhr Festgottesdienst mit Spendung des 
Firmsakramentes mit H. Erzbischof Stephan 
Burger (Firmopfer der Firmanden) 

Immenstaad 18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes Wort feiern 
  
Sonntag, 25.11. LETZTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
CHRISTKÖNIGSSONNTAG - Hochfest 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (u.10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Fam. Kessler, Schuster u. Schedl;  
   Verstorbene des Kirchenchores)  
    gestaltet vom Kirchenchor, anschl. Generalver-

sammlung  
   Kirchenchor Meersburg-Baitenhausen 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Seefelden 10.00 Uhr Kinderkirche 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Franz Bücheler; Milka Trojar; 
   Fam. Hofmann u. Stulz) 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Josef Ibele u. Anghörige) 
Stetten  18.00 Uhr Konzert Quattro Brass 
  
Montag, 26.11. HEILIGER KONRAD,  Bischof von Konstanz 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 27.11. 34. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen Kein Abendlob 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Stetten  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: arme Seelen) 
  
Mittwoch, 28.11. 34. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Unteruhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Urban/
Pfarrzentrum  20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben 

teilen 
   (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 

Donnerstag, 29.11. 34. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen   8.45 Uhr Morgenlob, anschl. Rosen-

kranz 
Seefelden  17.30 Uhr Wege-Gottesdienst 
Pfarrheim St. Martin  17.30 Uhr Lichterfeier der Frauenge-

meinschaft Seefelden 
Hagnau   18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 30.11. HEILIGER ANDREAS, Apostel 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Norbert Zepf; Johann Zepf u. 
   Familie) 
   anschl. bis 10.30 Uhr Ewige Anbetung 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 01.12. 34. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  16.45 Uhr Taufe der Kinder 
   Marius Ernst 
   Joshua Reichle 
   Karla Eicken 
Hagnau   18.00 Uhr Hl. Messe zum 1. Advents-Sonntag, 

Kolpinggedenktag 
    (Gedenken: Fam. Schmäh u. Beisch; Verstorbene 

der Kolpinggruppe; Erika Hiestand u. verstorbe-
ne Angehörige der Familie; Ottilie u. Helmut Mül-
ler; Rolf Schneider u. Familie; Charly Haltmaier) 

Seefelden 17.30 Uhr Ewige Anbetung 
   18.00 Uhr Hl. Messe zum 1. Advents-Sonntag 
   (Gedenken: Manfred Sautermeister) 
  
Sonntag, 02.12. ERSTER ADVENTSSONNTAG 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (u.10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
     (Gedenken: Aloisia u. Karl Giray; Verstorbene der 

Fam. Bohner, Schuler, Waibel u. Kienle) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
     (Gedenken: Berthold Klingenstein u. Luise Gute-

mann;  Leo Wahl u. Erika Greco; Winfried Strom-
mayer) 

Immenstaad 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Seefelden 17.00 Uhr Adventskonzert der Chöre 
Frenkenbach 18.00 Uhr Einstimmung in den Advent 
  
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
  
Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Kolping-Gedenktag 
Die Kolpinggruppe in unserer Seelsorgeeinheit gestaltet die Vor-
abendmesse mit am 01.12.18 um 18.00 Uhr in Hagnau anlässlich des 
Kolping-Gedenktages. Die Kolpinggruppe trifft sich zu regelmäßi-
gen Aktivitäten und lädt alle Interessenten aus der ganzen Seelsor-
geeinheit herzlich ein mitzumachen. Nähere Infos unter:  
www.kolping-meersburg.de oder bei: Manfred Schmäh:  Tel.: 07532-
414750. 
  
  
Frauengemeinschaft Meersburg auf dem Weihnachtsmarkt 
Suchen Sie etwas für die kalten Tage? Dann sind Sie bei uns richtig. 
Wir können Ihnen helfen mit unseren das Jahr über angefertigten 
Handarbeiten wie Socken, Mützen, Schals, Handschuhe, Dreiecktü-
cher, Trachtenjäckchen für Kinder und vieles mehr. Mit Ihrem Kauf 
machen Sie nicht nur uns eine große Freude, sie unterstützen da-
mit auch soziale Einrichtungen wie das Kinderhospiz im Allgäu, das 
Kinderkrankenhaus Bethlehem, die Aktion Frauen in Not, Weihnach-
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ten im Schuhkarton, die Markdorfer Tafel, sowie die Pfarrgemeinde 
Meersburg.  
Für das Handarbeitsteam 
Anita Stölzle-Koch 07532/5235 
  

Pfarrnachrichten Meersburg:   
Krippenspiel in Meersburg – 
Spieler gesucht. 
Für das Krippenspiel in der Krippenfeier in Meersburg am 24.12.18 
um 15 Uhr in der katholischen Kirche sind alle Kinder herzlich ein-
geladen mitzuspielen. Die Proben sind in der 3. Adventswoche am 
Donnerstag, 20.12. und am Freitag, 21.12. jeweils 15 Uhr in der Pfarr-
kirche. Alle Kinder, die gerne mitspielen wollen melden sich am bes-
ten bei Frau Claudia Berliner, Gemeindereferentin: Tel: 07532/ 1388. 
  
  
Pfarrnachrichten Hagnau:   
Verkauf der Pallottiner Lese- und Abreißkalender in Hagnau am 
25.11.2018 
Nach dem Gottesdienst am 25.11. in Hagnau werden die Pallottiner-
kalender angeboten: 
Lesekalender: 3,50 Euro 
Abreißkalender: 4,--  Euro 
Rückwand: 1,--  Euro 
Mit dem Kauf der Kalender unterstützen Sie die Pallottiner in ihren 
Aufgaben. 
  

Erlös des Pfarrfestes und des Ernteteppichs 
Beim Pfarr- und Erntedankfest in Hagnau erzielten wir einen Gewinn 
von 4.196, 46 €. Dieser wird der Umbaumaßnahme des Pfarrheimes 
zugute kommen. 
Der Ernteteppich erbrachte einen Spendenerlös von 1000,--€. Dieser 
kommt der Innenausstattung des Pfarrheimes zugute. 
Wir danken allen Festbesuchern, allen Spendern, vor allem aber allen 
Helferinnen und Helfern, die das Fest haben gelingen lassen und so 
ein gutes Ergebnis „erarbeitet“ haben.  

Zum Nachdenken: 
Man sollte nicht ängstlich fragen: 
Was wird und kann noch kommen? 
Sondern sagen: Ich bin gespannt, was Gott jetzt noch mit mir vorhat. 
  (Selma Lagerlöf ) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, Koop. 
PRef. Alexander Ufer u. 
GRef. Claudia Berliner 
 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 

  

Gottesdienste und Veranstaltungen:
 
Donnerstag, 22. November 2018 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 25. November 2018, Ewigkeitssonntag 
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Schlosskirche Meersburg, 

Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari  
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, 
   Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari  
    In diesen Gottesdiensten gedenken wir nament-

lich an die Menschen, die im letzten Kirchenjahr 
aus unserer Gemeinde verstorbenen sind, eben-
so aber ist auch Zeit und Raum für die Erinnerung 
an uns wichtige Menschen, die nicht mehr unter 
uns leben. 

  
Montag, 26. November 2018 
17.00 Uhr Krippenspielprobe 
20.00 Uhr  Mitgliederversammlung  Krankenpfl ege-För-

derverein Meersburg e.V.  im Martin-Luther-
Haus, Näheres siehe unten. 

  
Mittwoch, 28. November 2018 
16.00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Martin-Luther-Haus 
18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 29. November 2018 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 1. Dezember 2018   
MINI-GOTTESDIENST 
besonders für Kinder von 0 – 3 Jahren, zusammen mit Eltern, Ge-
schwistern und allen, die gerne mitkommen 
SCHLOSSKIRCHE IN MEERSBURG 
SAMSTAG, 1. DEZEMBER 2018, 10 UHR 
Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari und Team
  

Sonntag, 2. Dezember 2018, 1. Advent 
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, 
   Prädikantin Sabine Nörtemann  

ADVENT:
EINER, DER FRIEDEN BRINGT, 
WIRD KOMMEN
Gottesdienst für Klein und Groß mit dem 
Schulchor der Sommertalschule
Schlosskirche in Meersburg
2. Dezember 2018, 11.00 Uhr

Krankenpfl ege-Förderverein Meersburg e.V. 
Zur Mitgliederversammlung ergeht herzliche Einladung für Mon-
tag, den 26. November 2018, 20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus, 
88719 Meersburg, Von-Laßberg-Str. 3 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Bericht über die Geschäftsjahre 2015 bis 2017 
3. Entlastung der Vorstandschaft 
3. Wahlen 
4. Verschiedenes   
Wir freuen uns auf ihr Kommen, Vorstandschaft 

ADVENT – WARTEN 
AUF WEIHNACHTEN 

 
Sonntag, 2. Dezember 2018, 1. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, Prädikantin Sabine Nörtemann  

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ----------------------------- 
Krankenpflege-Förderverein Meersburg e.V. 
Zur Mitgliederversammlung ergeht herzliche Einladung für Montag, den 26. November 2018, 20.00 Uhr
Luther-Haus, 88719 Meersburg, Von-Laßberg-Str. 3 

MINI-GOTTESDIENST�besonders�für�Kinder�von�0�–�3�Jahren,�zusammen�m
Geschwistern�und�allen,�die�gerne�mitkommen� 

SCHLOSSKIRCHE�IN�MEERSBURG� 
SAMSTAG,�1.�DEZEMBER�2018,�10�UHR�

Pfarrerin�Sigrid�Süss-Egervari
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Als wachsame Menschen zu leben, und nicht das Wesentliche zu 
Verschlafen daran erinnert der Wochenspruch für die letzte Woche 
des Kirchenjahres:  
„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.“ 
 (Lukas 12, 35 ) 
  
Es grüßt Sie  
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  
Evangelische Kirche Hagnau 

Neugartenstraße 16 
  
Sonntag, 18. November 2018, Volkstrauertag 
11.00 Uhr  „Hoff nung auf ein Ende der Gewalt“, Gottes-

dienst in der Evang. Kirche Hagnau, Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari und das Gottesdienstteam 

Sonntag, 25. November 2018, Ewigkeitssonntag 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, 
   Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari  
    In diesen Gottesdiensten gedenken wir nament-

lich an die Menschen, die im letzten Kirchenjahr 
aus unserer Gemeinde verstorbenen sind, eben-
so aber ist auch Zeit und Raum für die Erinnerung 
an uns wichtige Menschen, die nicht mehr unter 
uns leben. 

  
Sonntag, 2. Dezember 2018, 1. Advent 
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, 
   Prädikantin Sabine Nörtemann  
  
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 
  
Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg. 
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de
 

  

Fruchtbare oder furchtbare Einsamkeit   
Ein Weizenkorn versteckte sich in der Scheune. Es wollte nicht ausge-
sät werden. Es wollte sein Leben retten. Es wollte prall und goldgelb 
bleiben. Es wollte sich selbst fi nden und verwirklichen. - Es wurde nie 
zu Brot. Es kam nie auf den Tisch. Es wurde nie gebrochen und ge-
segnet, ausgeteilt und empfangen. Es schenkte nie Leben und Kraft. 
Es gab nie Freude und Sättigung. - Eines Tages kam der Bauer. Mit 
dem Staub der Scheune fegte er das Weizenkorn hinweg. Im Staub 
und Wind war das Weizenkorn verloren, todeinsam und sinnlos bis 
zum Verfall.  

Es gibt eine fruchtbare Einsamkeit, wenn man sich mit seinem Leben 
einsetzt und aussäen lässt. Dann wachsen unter schmerzlichen Ver-
änderungen die herrlichsten Lebensfrüchte. Es gibt eine furchtbare 
Einsamkeit, wenn man sein Leben für sich behalten und vor anderen 
verstecken will. Man wird sich dort nicht fi nden und entfalten, son-
dern nur zerstören und am Ende todeinsam und verloren sein. 

„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ 
 Johannes 12,24   
  
Donnerstag, den 22.November 
9:00 Uhr Off ener Frühstückstreff  
19:00 Uhr Gebetstreff :   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land.  
  
Freitag, den 23.November 
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 25.November 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Mittwoch, den 28.November 
Adventsmarkt 
Herzliche Einladung zu unserem Advents- und Weihnachtsmarkt 
von 15:00 bis 18:30 Uhr! 

An diesem Tag öff nen wir unseren Indoor-Spielplatz für Kinder. Wäh-
rend die Kinder drinnen spielen können, bieten wir allen Interessier-
ten in vorweihnachtlicher Atmosphäre Kaff ee und Kuchen und viele 
selbst hergestellte Dinge zum Verkauf an:  
Adventskränze, Rebholz-Adventsgestecke, Apfelbrot, kleine Mit-
bring-Geschenke, Dekorationen für Haus und Garten, Bücher und 
Kalender.  
Mit dem Erlös aller verkauften Artikel fi nanzieren wir einen Teil unse-
rer Familien- und Kinderarbeit in der Gemeinde. 
Kommen Sie selbst und laden Sie andere dazu ein! Wir freuen 
uns auf Sie und auf Ihre Kinder!   
  
Donnerstag, den 29.November 
19:00 Uhr Gebetstreff :   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Freitag, den 30.November 

19:30 Uhr Überkonfessioneller Lobpreis - und Gebetsabend 
  
Besuchen Sie uns auf dem Meersburger Weihnachtsmarkt am 
Freitag und Samstag,  
den 30.November und 02.Dezember 
  
Sonntag, den 02.Dezember 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst   
  
Unsere Hauskreise: 
Hauskreis Markdorf Info:Fam.Lohse Tel.07544-9499027 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gud-
run Iberl Tel.: 07532-1818   
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören. 
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Meersburg 
  

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

Mittwoch (!), 21. November 2018 – Buß- und Bettag 
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 25. November 2018 
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 29. November 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 
 

  

CHRISTLICHE WISSENSCHAFT 
Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 25. November 
Thema: SEELE und Körper 
GOTT ist GEIST... Johannes 4:24 
... der Himmel und aller Himmel Himmel können dich nicht fassen... 
2.Chronik 6:18 
  
GEIST, SEELE, ist nicht im Menschen eingeschlossen und ist niemals 
in der Materie.- Der Mensch ist keine materielle Behausung für SEE-
LE; er selbst ist geistig.- Der Mensch ist die Widerspiegelung der SEE-
LE.  Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com  
 
 
Freie evang. Gemeinde Markdorf
Kirche anders erleben - die Linzgau-FeG 

Wochenspruch 2.Korinther 5,10
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl 
Christi, damit jeder seinen Lohn empfange für das, was 
er getan hat bei Lebzeiten, es sei gut oder böse.  

Herzliche Einladung zum  
Gottesdienst 
im DRK-Gebäude, Gehrenbergstraße 7, 88697 Markdorf 
Sonntag, 25.11.2018 um 10.30 Uhr 
Predigt: Pastor Heinz Fischer, Blaichach  
Hauskreis 
Mittwoch, 28.11.2018 um 19.30 Uhr in Bermatingen 
Info: 07544/8501 
 
www.markdorf.feg.de 
Pastor Wolfgang Möbus,  
Tel. 07545-9422981 
E-Mail: info@feg-markdorf.de 
 
 
 

Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungsver-
band 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen/ Untere 
Uhldinger Strasse/ L 201:
Keine Tätigkeiten!

Meersburg/ Haltnau:
Hier wird in der Winterperiode noch ein Lü-
ckenschluss an der Seestraße gebaut, wenn 
der Bootsbetrieb und Radfahrverkehr dies 
zulassen.
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Stetten Egleseeweg :
Die Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.

Stetten, Roggele:
In der Roggelestraße werden koordiniert 
Wasserleitungen, Hausanschlüsse Strom 
und Breitband gebaut. Entlang der Gemein-
deverbindungsstraße Richtung Gewerbege-
biet Torenstraße ist ebenfalls mit Behinde-
rungen zu rechnen.

Stetten Hauptstraße/B33
Ab der KW 46 wird entlang der Hauptstraße 
die Beleuchtung erneuert und das Breitband
ausgebaut.
Auf Höhe der Burgunderstraße ist eine Que-
rung für die Leitungsführung vorgesehen.
Die Arbeiten werden innerorts mit einer 
halbseitigen Straßensperrung ausgeführt. 
Mit Verkehrsbehinderungen ist zu rechnen.

Mühlhofen:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Seefelden:
Die Tiefbauarbeiten sind hier abgeschlos-
sen.

Birnau – Maurach:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Unteruhldingen:
Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.
Keine Tätigkeiten!

Daisendorf
In den kommenden Wochen wird in Daisen-
dorf die Verkabelung vorgenommen.
Die vorbereiteten Leerrohre werden hier mit 
Glasfaserkabeln belegt und die Stromver-
sorgung derVerteilerschränke vorbereitet.
Es ist weiterhin im gesamten Ort mit gerin-
gen Verkehrseinschränkungen zu rechnen.
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Hagnau
Der Ausbau des Rosenwegs wird im Zuge 
des GVV Projektes umgesetzt.
Die Anwohner erhalten hier teilweise neue 
Gas, bzw. Wasser- Hausanschlüsse, die
Straßenbeleuchtung wird erneuert und die 
Breitbandversorgung für schnelles Internet 
wird mit ausgebaut.

Der Gemeindeverwaltungsverband und die 
ausführende Firma bedanken sich bei den 
Anwohnern für das große Verständnis, wel-
ches von den Anwohnern für die nicht zu 
vermeidenden Behinderungen entgegen-
gebracht wird.

Insgesamt sind mehrere Kolonnen des 
Stadtwerks am See gleichzeitig tätig, um die 
Maßnahme voranzubringen.
Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Informationen zum Netzbetrieb und zu den 
Möglichkeiten eines Glasfaserhausanschlus-
ses finden
Sie auf den Internetseiten des Netzbetrei-
bers TeleData GmbH in Friedrichshafen un-
ter
www.teledata.de/gvv_meersburg oder 
telefonisch unter 0800 5007100.

Wasserentnahme-Verbot bis 
Mitte Dezember verlängert   
Im Bodenseekreis bleibt es weiterhin verbo-
ten, Wasser aus Gräben, Bächen, Flüssen und 
Seen zu pumpen. Ausgenommen davon 
sind der Bodensee selbst sowie das Tränken 
von Vieh und das Schöpfen mit Handgefä-
ßen. Das Landratsamt hat das seit Ende Juli 
geltende Wasserentnahmeverbot ein wei-
teres Mal verlängert, es gilt nun bis zum 15. 
Dezember 2018. Der Grund sind die immer 
noch zu geringen Niederschlagsmengen. In 
vielen Gewässern herrscht weiterhin Was-
sermangel, was die dort lebenden Tiere und 
Pflanzen gefährdet. 
  
Ohne langanhaltende, ergiebige Nieder-
schläge ist mit noch weiter sinkenden be-
ziehungsweise auf sehr niedrigem Niveau 
stagnierenden Wasserständen zu rechnen. 
Eine nachhaltige Wetteränderung ist aktuell 
nicht absehbar. Aus Gründen des Wohls der 
Allgemeinheit, insbesondere zur Ordnung 
des Wasserhaushalts und des Schutzes der 
Natur, ist deshalb eine Beschränkung des 
Gemeingebrauchs entsprechend § 21 Abs. 
2 Nr. 1 WG i.V. § 35 S. 2 LVwVfG erforderlich. 
Die Beschränkung ist geeignet, die Gewäs-
ser im Landkreis Bodenseekreis vor weite-
ren Störungen durch eine Verringerung der 
Wasserführung zu schützen und eine Ver-
schlechterung der derzeit kritischen Gewäs-

serzustände zu vermeiden. Das wirtschaftli-
che oder persönliche Interesse der Anlieger, 
Hinterlieger und anderer Gewässernutzer 
an einer, im Rahmen der Gesetze zulässi-
gen, unbeschränkten Gewässerbenutzung 
hat in diesem Fall hinter dem öffentlichen 
Interesse an der ökologischen Funktionsfä-
higkeit der Gewässer und dem Schutz der 
Natur zurückzustehen. Verstöße können als 
Ordnungswidrigkeit oder sogar als Umwelt-
straftat geahndet werden. 
  
Sollten die Wasserspiegel sich nachhaltig 
verbessern, wird gegebenenfalls die All-
gemeinverfügung vorzeitig aufgehoben. 
Ansonsten gibt es die Möglichkeit, bei der 
unteren Wasserbehörde Ausnahmen vom 
Entnahmeverbot zu beantragen.  
  
Die komplette Allgemeinverfügung ist on-
line unter https://www.bodenseekreis.de/
politik-verwaltung/bekanntmachungen/  
bekannt gemacht. 
 
 
 

Wochenendworkshop:  
Grundlehre Zeichnen 
Meersburg. Am Samstag, 1. Dezember, 15 
bis 19 Uhr und am Sonntag, 2. Dezember, 13 
bis 19 Uhr findet in den Räumen der Jugend-
kunstschule Bodenseekreis, Seepromenade 
16, ein Workshop mit dem Thema „Grund-
lehre Zeichnen“ statt. Diese Veranstaltung 
richtet sich an Jugendliche ab 13 Jahren und 
wird von dem Überlinger Architekten Mi-
chael Schäfer geleitet. Das Zeichnen ist ne-
ben der Sprache eine Möglichkeit des Men-
schen, etwas auszudrücken und mitzuteilen. 
Schon als Kind kritzeln wir mit Begeisterung 
unsere Phantasien und Gedanken aufs Pa-
pier. Im Zeitalter der digitalen Darstellungs-
techniken verkümmert der freihändige 
Ausdruck. Das Hinsehen und die zeichneri-
sche Wiedergabe - der Dialog von Kopf und 
Hand - ist eine einprägsame Lernmethode. 
Was zeichnerisch erfasst und auf dem Papier 
bearbeitet wurde, bleibt im Gedächtnis (z.B. 
Reiseskizze). Gezeichnet wird mit Bleistift (B-
B6), Kugelschreiber, Füller, Filzstift, Kreide, 
Kohle und Tusche auf Papier. Übungen zum 
Thema Linie, Fläche, Körper, Formvariation, 
Schraffur, Oberflächenstruktur, Stillleben, 
Innen- und Außenraum und Vegetation 
führen zum freien Zeichnen mit individuel-
lem Ausdruck – zur eigenen „Handschrift“. 
Michael Schäfer lehrt seit 18 Jahren „Räum-
liches Gestalten“ an der Hochschule Darm-
stadt. 

Nähere Informationen erteilt die Jugend-
kunstschule Bodenseekreis in Meersburg 
täglich, acht bis zwölf Uhr unter Telefon 
07532/6031. Hier kann auch die Voranmel-
dung erfolgen. Internet: 
www.kunstschule-bodenseekreis.de.  
 
 

Informationstag –  
Daheim statt Heim
Am 24.11.2018 findet erstmals ein Infor-
mationstag des Verbands Pflegehilfe zu 
dem Thema “Pflege zu Hause”statt.
Eine Pflegesituation stellt Pflegebedürftige 
und deren Angehörige vor eine große emo-
tionale und organisatorische Herausforde-
rung. Dabei wünschen sich alle Beteiligten 
ihre Liebsten im Kreis der Familie zu haben. 
Doch in den seltensten Fällen ist es Angehö-
rigen möglich die Pflege selbst zu überneh-
men.
Dennoch gibt es für die betroffenen Perso-
nen Möglichkeiten in der vertrauten Um-
gebung wohnen zu bleiben. Der Verband 
Pflegehilfe veranstaltet am 24.11.2018 ei-
nen Informationstag rund um das Thema 
Pflege zu Hause.
Interessierte können sich u.a. zu folgenden 
Themen kostenlos beraten lassen: 24-Stun-
den-Pflege, Stundenweise Seniorenbetreu-
ung, Ambulante Pflegedienste.
Die Mitarbeiter aus der Beratung sind von 
8:00 bis 20:00 Uhr unter der bundesweiten 
Rufnummer 06131 / 83 82 160 kostenfrei für 
Sie da. 
Weitere Informationen auch auf der Ver-
bands-Homepage unter 
www.pflegehilfe.org.

Soroptimist International Club 
Überlingen 
Aktion ,,Weihnachtsbaum“   

Weihnachten, ein Fest der Freude – mit 
Geschenken für alle Kinder?  
  
Soroptimist International Club Überlingen 
stellt wieder Weihnachtsbäume für Kinder-
wünsche auf, die die Eltern nicht ohne Ihre 
Hilfe erfüllen können.  
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BITTE UNTERSTÜTZEN SIE UNS WIEDER!!  
Wir haben dieses Jahr deutlich mehr zu er-
füllende Wünsche als in den vergangenen 
Jahren.  
  
Der Serviceclub Soroptimist International 
Club Überlingen und Sorop-Hilfe Überlingen 
e.V. haben in Kooperation mit dem Kreisju-
gendamt Bodenseekreis Wünsche von Kin-
dern aus unserem Landkreis ermittelt. Die 
anonymisierten „Wunschzettel“ hängen ab 
Freitag, den 23. November 2018  als Ge-
schenkanhänger an Weihnachtsbäumen 
bzw. Adventskränzen, die Sie an folgenden 
Standorten finden: 
  
Volksbank Überlingen, Filiale Meersburg 
Modehaus Munding, Überlingen  
Volksbank Überlingen, Filiale Espach, 
Überlingen 
Volksbank Überlingen, Filiale Owingen 
  
Die Soroptimistinnen bitten Sie, sich einen 
Wunsch vom Baum zu nehmen, das Ge-
schenk zu kaufen (Wert pro Geschenk ca. 
25,00 €) und dann hübsch verpackt und mit 

dem Geschenkanhänger versehen wieder 
an den Standort der Weihnachtsbäume bis 
zum  07. Dezember 2018 abzugeben. Das 
Kreisjugendamt Bodenseekreis wird alle Ge-
schenke rechtzeitig vor Weihnachten an die 
jeweiligen Kinder aushändigen.  

Der Soroptimist International Club Überlin-
gen bedankt sich schon jetzt ganz herzlich 
bei den Menschen, die einem Kind aus dem 
Bodenseekreis zu Weihnachten eine Freude 
machen. 
  
Sollten Sie keine Zeit haben, ein Geschenk 
zu besorgen, können Sie uns gerne mit einer 
Spende an unseren Hilfsfonds „Sorop Hilfe“, 
IBAN DE 76 6905 0001 0001 1105 76, bei der 
Sparkasse Bodensee, Verwendungszweck 
„Weihnachtsbaum“ unterstützen. Wir wer-
den in eigener Regie ein Geschenk besorgen 
bzw. die Familie oder oft alleinerziehende 
Mütter mit einem Essensgutschein für das 
Weihnachtsfest unterstützen. Spendenbe-
scheinigungen können erteilt werden. ( ab 
€ 50,--) 
  

Weihnachtsverkauf  
am Samstag, 1. Dezember 
8:30 - 14:00 Uhr   
Im Waldkindergarten wird wieder wie jedes 
Jahr fleißig gebacken und gebastelt, um am 
Samstag, den 1. Dezember den weihnachtli-
chen Verkaufsstand zu bestücken. 
Ab 8:30 Uhr bis 14 Uhr wird der Waldkinder-
garten e.V. vor dem Edeka in Oberuhldingen 
mit weihnachtlichen Basteleien, Kuchen 
und leckeren Plätzchen vertreten sein. 
  
Wir freuen uns auf ihr Kommen! 
  
Mike Haller für den Vorstand des Waldkin-
dergarten Uhldingen-Mühlhofen e.V. 



Capri
Pizzeria-Ristorante
Pizza-Service
Brühl 1 • 88718 Daisendorf
07532 414 193
www.capri-pizza-service.de

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung zur weiteren
Vergrößerung unseres Teams:

- Servicekräfte auf 450,- € Basis
- Koch (Teilzeit oder Vollzeit möglich)
- Pizzabäcker (Teilzeit oder Vollzeit möglich)

Bei Interesse bitte melden unter 0175/2060279

Capri

Suche Reinigungshilfe 
für Ferienwohnungen in Meersburg. 

Tel. 0160 3421010 

2 Pflegerinnen oder auch Krankenschwestern 
zur Vollzeit, Teilzeit und Aushilfe gesucht. 

Bin ein behinderter Mann in Überlingen-Nußdorf.

Bitte hinterlassen Sie mir Ihre Nachricht unter 
Tel. 0152-56424893 

Wir suchen ab Ostern 2019
eine Haushaltshilfe 3 x / Woche 
und eine Zimmerfrau
täglich od. nach Vereinbarung von 8-12 Uhr.
Sporthotel Schönblick Tel. 07532 9750

Haus in gute Hände abzugeben? 
Familie aus Stetten sucht Haus mit Garage und Garten 

zu kaufen. Finanzierung ist gesichert. Tel. 0151 28887190 



Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Donnerstag Hausmacher Maultaschen,

Leberspätzle und Leberknödel.
Ab Dienstag immer frische Blut- und Leber-
würste sowie schlachtfrische Innereien.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

88690 Oberuhldingen | Römerstraße 4
Tel. 07556931930  |  Handy 0171 5304131

Neubeziehen Ihrer Polstermöbel
Wir beziehen Ihre Stühle, Wohnzimmer-Couchs, Hocker,
Sofas, Sessel, Eckbänke, Motorradsitze, Schiffspolster.
Wir leimen Ihre Stühle u. bearbeiten Lackschäden am Holz.
Wohnzimmer-Couch neu beziehen ab 600,00 €
Esszimmerstuhl neu beziehen mit Stoff ab 35,00 €
Wir sind eine familliengeführte Polsterei. Von der Be-
ratung bei Ihnen zuhause bis zum Entfernen des alten

Stoffes und Neubefestigen des neuen Stoffes 
wird alles sauber und fachgerecht
zu einem fairen Preis ausgeführt.

Nette, ruhige Dame sucht ab 01.01.19 oder 01.02.19

eine 1-Zimmer-Wohnung
kl. Freisitz od. Balkon wäre schön. Tel. 0 75 32 / 72 67 

Unteruhldingen mit Blick zum See

helle 2½-Zimmer-Wohnung
EG, Bad, WC, Balkon, 700,- Euro + NK + Tiefgarage.

Tel. 07556 932353 

Freundl. Krankengymnastin, NR, 58 J., ruhig sucht dringend
helle 1-2-Zimmer-Wohnung zur Miete

gerne auf dem Land im Grünen.
Telefon 0 75 41 / 400 7000 (abends) 



Musik Willibald
Reparatur von Holz- und 
Metallblasinstrumenten 

Musikunterricht 

88718 Daisendorf  Baitenhauser Str. 10 
07532-5758 

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84

www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf
Ahausen • Tel. 07544/2262 • Fax 07544/2412

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Meersburger Weine
eigene Äpfel 
in großer Auswahl

eigener Apfelsaft + Birnen
Edelbrände

Apfelchips

und Liköre geöffnet:
Mo., Di., Do. 

16 - 19 Uhr

Fr. 11 - 13 Uhr

und 16 - 19 Uhr

Sa. 10 - 14 Uhr

ansonsten klingeln
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Ihr zuverlässiger Partner für:
- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte
- Elektro-Installation
- Planung und Beratung
- Beleuchtung aller Art
- Eib/KNX-Bus-System
- Sicherheitstechnik
- Telekommunikation
- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de



Markdorf x Hauptstr. 1

Blatt und Blüte
Ruth Dickreiter
Floristikmeisterin
Happenweiler Str. 6
88090 Immenstaad
Tel. 0 75 45 / 61 77
www.blumen-dickreiter.de

Wenn Sie das Besondere suchen...
Sterne tanzen hell in dieser Nacht,

die ersten Adventslichter sind entfacht.

Adventsausstellung
Floristische Eindrücke zur

Advents- und Weihnachtszeit.
Lassen Sie sich überraschen!

Freitag, den 23.11.2018
von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag, den 24.11.2018
von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bücher und Geschenke von
Bücherstube Sabine Bosch

Bachstraße 3, 88090 Immenstaad
Tel. 07545/901600

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Floristmeisterin Ruth Dickreiter mit Team

Sie benötigen eine kostenlose Wertermittlung
Ihrer Immobilie?
Sie brauchen einen Energieausweis oder einfach nur Hilfe bei
Ihrer Immobilientransaktion?
Verkaufen Sie Ihre Liegenschaft einfach, schnell, regional /
überregional und zum Bestpreis mit uns.

Kontaktieren Sie mich! 

Thomas Fautz
Immobilienmakler
thomas.Fautz@optimhome.de
www.thomasFautz.optimhome.de

Aachstr. 11  | 88690 Uhldingen-Mühlhofen  | Mobil: 0160 97257905
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Indisch inspirierte Spezialitätenkarte
von Mi., 22.11. bis So., 02.12.2018

Diesmal präsentiert mit Renuka Patel,
die in Daisendorf  indische Kochkurse gibt.

Fertigbau
Treppenbau
Holzhausbau
Innenausbau
Dachsanierung
Energieberatung
Qualitätsverbund
DachKomplett

Qualität
aus Meisterhand

Otto-Lilienthal Straße 9
88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

* Bahnhofsfahrten * Bestrahlungsfahrten 
* Flughafenfahrten * Dialysefahrten
* Ausflugsfahrten (Kleinbus) * Kurierfahrten
* Krankenfahrten (sitzend) * Besorgungsfahrten

* Geschäftsfahrten

Meersburg Markdorf  Uhldingen-Mühlhofen
07532/9788 07544/2386 07556/210

www.taxi-meersburg.de
zentrale@taxi-meersburg.de


